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Lesermeinung
Der Verfall der einstigen königlichen
Residenz bewegt die Gemüter. 
Was unsere Leserinnen und Leser
vom FDP-Vorschlag halten, ein
Spielkasino aus der historischen 
Villa Berg zu machen, berichten wir
auf Seite 9.

Krautwickelwettbewerb
Das Theater-Restaurant Friedenau
lässt eine mittlerweile schon legendä-
re Veranstaltung wiederaufleben: den
Krautwickelwettbewerb, der nach
zwei Jahren Pause am Samstag, 
10. Oktober, zum 22. Mal stattfindet.
Mehr auf Seite 7.   

Wochenmarkt
Der Wochenmarkt auf dem Schmalz -
markt hat Zuwachs bekommen. Quasi
vor der Haustür kann man sich an
drei Ständen mit regionalem Obst,
Gemüse, Fleisch und Wurst sowie
Käse und Molkereiprodukten versor-
gen. Mehr dazu auf den Seite 2 und 3.

Schnäppchenjäger stehen bereits in den Startlöchern. Der beliebte Gablenberger Flohmarkt ist
für viele, die Spaß am Stöbern und Feilschen haben, das Highlight des Jahres. Wer Glück hat,
ergattert noch einen der wenigen freien Plätze. Die Details zum Ablauf am Samstag, 4. Juli von
8 bis 16 Uhr stehen auf Seite 2.  Foto: pb
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Der Countdown für den Gab -
lenberger Flohmarkt läuft
bereits. Am Samstag, 4. Juli
von 8 bis 16 Uhr können
Schnäppchen- und Kuriosi tä -
ten-Jäger durchstarten. Darauf
freuen sich viele schon. Was
ebenso wichtig ist: Beim
großen Stadtteilevent begeg-
nen sich die Menschen, es fin-
den unzählige Gespräche statt.
Und viele Dinge, die sonst
weggeworfen würden, finden
neue Eigentümer – das ist
gelebte Nachhaltigkeit. 
Die Flohmarkt-Meile zieht
sich vom Schulhof in der
Pflasteräckerstraße die Gab -
lenberger Hauptstraße entlang
bis hin zum Schmalzmarkt. 

Der Markt beginnt um 8 Uhr
und endet um 16 Uhr. Der
Aufbau der Stände ist ab 7
Uhr zulässig. Bei der Anfahrt
bitte rücksichtsvoll und gedul-
dig vorgehen! 
Achtung: Die Pflasteräcker -
stra ße kann an diesem Tag nur
in einer Richtung befahren
werden: von oben, also von
der Gablenberger Hauptstraße
aus, Ausfahrt erfolgt nach
unten in die Klingenstraße. 
Alle sind dringend aufgefor-
dert, ihren Müll und nicht ver-
kaufte Sachen wieder mit  zu
nehmen. Das ist für den Fort -
bestand des Floh markts essen-
ziell, denn die Straßenreini -
gung ist sehr kostspielig. 

Es gibt noch wenige Rest -
plätze für den Flohmarkt. Da -
für bitte bei Betten Wegst in
der Gablenberger Hauptstraße
41 vorbeikommen; die Öff-
nungszeiten sind von Montag
bis Freitag von 9 bis 13 und
von 15 bis 18 Uhr. Die
Anmeldung muss persönlich
im Geschäft erfolgen, telefo-
nisch oder per Mail ist sie
nicht möglich. Der laufende
Meter Standfläche kostet 8
Euro, pro Person müssen min-
destens zwei Meter gebucht
und direkt bei der Anmeldung

bezahlt werden. Der Floh -
markt ist Privatleuten vorbe-
halten, gewerbliche Anbieter
werden nicht akzeptiert. 
An alle Flohmarktbummler
und -bummlerinnen: Bitte
kommen Sie mit öffentlichen
Verkehrsmitteln! Mit den
Buslinien 42 und 45 können
Sie mitten im Flohmarkt aus-
steigen, die Linien 40 und 47
sind ebenfalls nah dran. So
ersparen Sie sich eine stressi-
ge und mühsame Anfahrt und
eine nahezu aussichtslose
Parkplatzsuche. 

Großer Flohmarkt in Gablenberg am 4. Juli

Ab acht Uhr gibt es Schnäppchen

Der Gablenberger Flohmarkt lädt zum Stöbern ein. Foto: aia

Der Wochenmarkt auf dem
Schmalzmarkt nimmt wieder

Fahrt auf. Drei Stände sorgen
mittwochs von 7 bis 12 Uhr
mit Käse und Milchprodukten,
Obst und Gemüse sowie
Wurstwaren aus der Region
für neuen Schwung.
Wer hier einkauft, legt Wert
auf Qualität aus der Region.
Stammkunden sind sich einig,
dass die Produkte einfach bes-
ser schmecken als beim Dis -
counter. Eine Kundin am
Stand von Landwirt Manuel
Michel aus dem 120 Kilo me -
ter entfernten Schwörsheim ist
überglücklich, dass es wieder
Obst- und Gemüse aus der
Region gibt. Der 21-jährige

Wochenmarkt auf dem Schmalzmarkt

Schöner Treff und gute Ware

Jürgen Borchardts Käseauswahl
ist berühmt. Foto: pb
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Maßgeschneiderte Sonnenschutzlösungen 
zaubern die unterschiedlichsten Lichtstimm- 

ungen in Ihr Zuhause, denn jede Beschattung 
hat ihre ganz eigene Persönlichkeit.

Ob Rollos, Jalousien, Flächenvorhänge oder 
Plissees – mit unserer Fachkompetenz finden wir 

die optimale Sicht- und Sonnenschutzlösung für Sie.
Auf Ihren Besuch freuen wir uns!

Gut geschützt
die Sonne genießen!
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Landwirt baut im elterlichen
Betrieb die meisten Produkte
selbst an. Besonders gefragt
sind seine berühmten Sand bo -
denkartoffeln: „Die wurden
gestern frisch geerntet.“ Dazu
gibt es Radieschen, Gurken,
Zwiebeln und ab sofort frische
Äpfel und vieles mehr. Was
nicht aus eigenem Anbau
stammt, kommt von Nachbar -
betrieben. Alles regional!
Dem jungen Landwirt gefällt
der Standort am Schmalz -

markt, aber etwas mehr Um -
satz dürfte es schon sein.
Schließlich muss sich die
weite Anreise ja auch rechnen
und der Kauf lohnt sich für
Verbraucher allemal. Eine
Kundin schwärmt von den
Erdbeeren, während sie die
vom Discounter eher wässrig
findet.
Auch als Treffpunkt hat der
Markt seinen festen Platz:
Man kennt sich, hält ein
Schwätzchen, wie bei Käse -

händler Jürgen Borchardt aus
Schorndorf. Seit mehr als drei
Jahrzehnten hält er den Gab -
lenberger Stammkunden die
Treue, denn so lange gibt es
den Markt schon, wenn auch
in wechselnder Besetzung.
Früher gab es Blumen, zwei
Obst- und Gemüsestände,

Fisch, Fleisch und Brot an bis
zu acht Ständen. Heute sind es
mit dem Metzgereibetrieb im -
merhin wieder drei. Vielleicht
gesellen sich schon bald wei-
tere hinzu, der Wochenmarkt
auf dem Schmalzmarkt ist
jedenfalls wieder auf einem
guten Weg. pb

Manuel Michel verkauft eigenes Obst und Gemüse. Foto: pb
Der direkte Austausch im Rat -
haus findet bei den Stuttgar -
terinnen und Stuttgartern
großen Anklang, das belegen
zahlreiche Anmeldungen zum
ersten Termin. Oberbürger -
meister Frank Nopper lädt in
diesem Jahr noch an zwei wei-
teren Samstagen zur Bürger -
sprechstunde „Von neun bis
neun“ ein. 
Von 9 bis 21 Uhr haben alle
die Möglichkeit, ihre Anlie -
gen, Anregungen und Vor -
schlä ge persönlich im Ge -
spräch vorzubringen. Das
neue Dialogformat setzt be -

wusst auf Nähe und direkten
Kontakt. Ziel ist es, Anliegen
wirklich zu verstehen und
ernst zu nehmen.
Damit möglichst viele Men -
schen zu Wort kommen, sind
Einzelgespräche auf jeweils
15 Minuten begrenzt. Die
Teilnahme ist nur nach vorhe-
riger Anmeldung möglich.
Interessierte können sich onli-
ne registrieren unter: 
http://www.stuttgart.de/anmeldung-protokoll.
Termine und Kennwörter: 11.
Juli (Kennwort Von9bis9_2),
14. November (Kennwort
Von9bis9_3).  

Direkter Austausch

OB Nopper lädt zur Sprechstunde
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Pflege und Service rund um die Familie
Mobil

Ihr P�egedienst für Stuttgart-Ost!

Häusliche P�ege
Hauswirtschaftliche Dienstleistungen
Betreutes Wohnen mit P�ege  

Kontakt und Information:
Annika Brostian  
Telefon 0711 / 952 55-610  
p�ege@anna-haag-mobil.de

.schallermarkt.dewww facebook.schallermarkt.de
wolt.com

Termine kurz gefasst
Stadtteilhaus am Ostendplatz,
Ostendstraße 83, Telefon
2868399, sth@awo-stuttgart.de,
www.awo-stuttgart.de
Montag, 6. Juli und 3. August,
16 Uhr: FreiRaum mit Heike
Bahr (Heilpraktikerin). Offene
Gesprächsrunde mit Impulsen
für Perspektivwechsel und
innere Neuorientierung. 
Mittwoch, 8. Juli, 13 Uhr:
Besuch der Ausstellung „Resi -
stant Theater“ mit Emil. Span -
nende Videokunst beim Würt -
tembergischen Kunstverein,
Treffpunkt im Stadtteilhaus.
Freitag, 3. Juli und 7. August:

Kinderfreitag – kreative An -
gebote, Leseecke, Spiele, Waf -
feln und vieles mehr! Für
Kinder bis 12 Jahre mit Be -
gleitperson. 
Dienstags, 14. und 28. Juli, 11.
und 25. August, 13 Uhr:
Kommunikationskurs Deutsch.
Mittwoch, 14. Juli, 15 Uhr:
Vernissage des Malkreises mit
neuen Werken, entstanden
unter der Leitung von Fried -
helm Heusner. Mit musikali-
schem Rahmenprogramm und
Häppchen. 
Mittwoch, 8. Juli und 12. Au -
gust: Türkischer Literatur- und

Philosophiekreis, in türkischer
Sprache.
Jeden 2., 3. und 4. Freitag im
Monat, 14.45 Uhr: „Ulrich
liest …“ Mit Geschichten und
guten Gesprächen mit Ulrich
Perschke ins Wochenende. 
Freitag, 31. Juli und 28.
August, 10 Uhr: Stadtteil früh -
stück. Kosten: 6 Euro, Kinder
kostenlos. 

Wohncafé Ostheim, Roten berg -
straße 110, Telefon 72 23 25 53,
mobil 0151 65 62 09 83, 
r.vollmer@anna-haag-mobil.de.  
Sonntag, 5. Juli, 15 bis 17.30
Uhr: Rätselnachmittag mit
kleiner Preisverleihung, dazu
gibt’s Kaffee und Kuchen.
Mittwoch, 8. Juli, 18 bis 20
Uhr: Nachbarschafts abend es -
sen; es wird auf der Terrasse
gegrillt. Bitte Grillgut selbst
mitbringen, für alles andere ist
gesorgt.
Samstag, 11. Juli, 10 bis 16
Uhr: Schnäppchenjäger aufge-
passt: Wir sind beim großen
Hinterhofflohmarkt dabei. Es
gibt schöne Dinge zu kleinen
Preisen, für Speisen und Ge -
tränke ist gesorgt. 
Montag, 6. und 20. Juli, 15 bis
17 Uhr: Kostenlose Handy-
und PC-Beratung des Projekts
LogInBus in Kooperation mit
dem Sozialunternehmen
NEUE ARBEIT, für alle, die
den Umgang damit besser ler-
nen wollen. 
Mittwoch, 15. Juli, 18 bis
19.30 Uhr: Kreativwerkstatt.
Verschiedene Dinge aus Beton
werden hergestellt.
Freitag, 24. Juli, 18.30 Uhr:
Das Cannstatter Blockflöten -
orchester, unter der Leitung
von Ulrike Perschmann, sorgt
mit seiner Musik für eine schö-
ne Atmosphäre auf der Ter -
rasse.
Samstag, 25. Juli, 15 bis 17.30
Uhr: Gemeinsames Sommer -
fest mit der Kita 14 von St.
Josef unter dem Motto
„Vielfalt der Kulturen“. Ein
Nachmittag mit Musik und
kulinarischen Köstlichkeiten
aus verschiedenen Ländern der
Erde.

Stadtteilhaus StöckWERK am
Stöckachplatz 1B (über Edeka),
stoeckwerk@eva-stuttgart.de,
Telefon 2 05 44 72.
Montag bis Mittwoch 9 bis 17
Uhr: Offener Cafébetrieb mit
Kaffee und Kuchen.
Freitag, 9 bis 14 Uhr: Offener
Cafébetrieb mit Kaffee und
Kuchen.
Frühstück jeweils von 9.30 bis
11.30 Uhr.
Wechselnder Mittagstisch:
Montag und Mittwoch, 12 bis
13.30 Uhr.

MGV Stuttgart-Berg,  Berger
Plätzle, Rudolfstraße 26, 70190
Stuttgart, Telefon 0711/61 36 82
www.mgv-bergerplaetzle.de.
Sonntag, 5. Juli, 17 Uhr: Kon -
zert Berger Chor in der Berger
Kirche. Eintritt frei, Spenden
zugunsten der Chorkasse will-
kommen. Anschließend Aus -
klang im Berger Plätzle, die
Vereinsgastronomie hat geöff-
net.
Sonntag, 12. Juli, 11 Uhr: Got -
tes dienst im Grünen mit der
Friedensgemeinde/Pfarrer Al -
brecht Hoch. Danach Weiß -
wurst   frühstück (ve gan oder
klassisch), frisch gebackener
Hefezopf und Ge tränke. An -
meldung fürs Weiß wurst früh -
stück mit der Angabe ob klas-
sisch oder vegan an
gastro@mgv-bergerplaetzle.de
Sonntag, 19. Juli., 16 bis 21
Uhr: Generationen-Tanztee. Fa -
milien-Livemusik von FLÜNK
(Lara & Björn Leese) 16.30 bis
17.30 Uhr; Disco & Tanz  für
alle Generationen, 18 bis 22
Uhr mit dem legendären Stutt -
garter DJ Kögel & Pöbel;
Kinder-Kreativ-Angebot (be -
treut) 16 bis 20 Uhr. Kaffee &
Keks, Popcorn, Pommes &
Wurst (auch vegan). Eintritt
frei, ein Hut geht herumrum.    
Samstag, 1. August, 16 Uhr:
Dolce Vita  am Berger Plätzle
mit  Chor-Auftritt des „Plätzle-
Chors“ des MGV Stuttgart-
Berg unter der Leitung von
Alevtina Prokhorenko mit Mu -
sik aus dem Süden und einem
Gastauftritt des Gemischten
Chors  des Gesangverein
Stuttgart-Hofen 1833 unter der
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Leitung von Dimitri Prokho -
renko. Kulinarik: mediterrane
Vorspeisenteller/ Snacks &
Cocktails, Grill. Eintritt frei,
Spenden erbeten.  

Naturfreunde Stuttgart-Osten,
Naturfreundehaus Fuchsrain,
Neue Straße 50.
Samstag, 4. Juli: Wanderung
durchs Rötelbachtal ab Calw.
Einkehr Wanderheim Zavel -
stein. Retour über die Burg ins
Nagoldtal. Strecke 12 km,
Gehzeit 4,5 Std. Treffpunkt:
8.50 Uhr, Klettpassage (ge -
gen über Polizei). Kosten:
ÖPNV-Ticket, Gäste + 5 Euro.
Info: Rolf Bader, Telefon
01 71/7 43 89 39 oder
0711/6 99 34 65.
Sonntag, 5. Juli: Von den
Vam  piren im Schlossberg zu
den Perlmuttfaltern im Min -
der bacher Tal. Rund um Na -
gold. Bitte Vesper mitbringen.
Streckenlänge: 17 km, Auf-
und Abstieg je 340 m. Treff -
punkt: 9 Uhr, Klettpassage,
vor SSB-Glaskiosk. Kosten:
ÖPNV-Ticket, Gäste + 5 €.
Info: Gabriela Hege, Telefon
0711/4 80 88 44.

Sonntag, 12. Juli: Wanderung
– Honigtäle – Tour bei For -
bach mit Rucksackvesper am
Wegesrand. Streckenlänge: 13
km, Aufstieg 180 m, Abstieg
180 m. Treffpunkt: 8.45 Uhr
Bahnhof Vaihingen an der
DB-Information. Kosten:
ÖPNV-Ticket, Gäste + 5 €,
Info: Gottfried Pawlik,
Telefon 07191/552502, mobil
01575/6 80 94 99.
Freitag, 17. Juli, 17 bis 19
Uhr: Podiumsdiskussion „40
Jahre Atomkatastrophe von
Tschernobyl – vorwärts in die
Vergangenheit?“ mit Greta
Waltenberg, Fridays for Fu -
ture, Gabi Rolland, Vorsit zen -
de der Naturfreunde Baden-
Württemberg, und Alexander
Sladek, Vorstand der EWS
Schönau „Die Stromrebellen“.
Freitag, 24. bis Sonntag, 26.
Juli: Ausfahrt Klettern und
Paddeln beim New-2: Natur-
Erlebnis-Wochenende für Ju -
gendliche, junge Erwachsene
und Familien. Klettern an der
Schwäbischen Alb bei Reut -
lingen und Paddeln auf dem
Neckar (in Kajaks und Kana -
diern). Außerdem Spiele im

Gelände und auf dem Wasser,
Wildniserlebnisse sowie Bei -
sammensein rund ums Lager -
feuer. Treffpunkt: Freitagabend
am Naturfreundehaus, Kosten:
werden bei Anmeldung be -
kanntgegeben, je nach Alter
40 bis 65 Euro, inkl. Kost und
Logis, Gäste zehn Euro pro
Person zusätzlich. Kanuleihe
extra. Info und Anmeldung:
Karin Maier, E-Mail:  
klettern@naturfreunde-stuttgart.de.

Waldheim Gaisburg,
Obere Neue Halde 1, 
www.waldheim-gaisburg.de.
Donnerstag, 2. Juli, 19 Uhr:
Treffen der Freundschafts ge -
sellschaft BRD-Kuba, Thema:
Die Bedrohung Kubas durch
die USA. 
Samstag, 10. Juli, 20.30 Uhr:
Tanzen – Dance – Bailar –
Dan se: Der Schwoof-Klassi -
ker immer am 2. Freitag im
Monat. 
Sonntag, 12. Juli, 11 Uhr: Der
spanische Bürgerkrieg, Juli
1936 bis April 1939. Vortrag
und Diskussion.
Samstag, 25. Juli, 20 Uhr:

Konzert mit Clara Jazzkind –
die fünf Musiker des Stutt -
garter Quintetts Clara Jazz -
kind eint das Faible für tradi-
tionellen amerikanischen Jazz
und Hardbop. Mit außerge-
wöhnlichen Arrangements.  
Sonntag, 23. August, 11 Uhr:
Lesung mit Martina Zimmer -
mann „Inside Senegal“. Zwi -
schen Löwenspaziergang und
Luxus – wohin geht der
Tourismus in Senegal?
Zu allen Veranstaltungen ist
der Eintritt frei.
Näheres jeweils bei Anmel -
dung.

Kirchen
Katholische Gesamtkirchen ge -
meinde Stuttgart-Ost
Dienstag, 7. Juli, 14.30 Uhr:
Seniorennachmittag in Herz
Jesu, Schurwaldstraße 5, mit
Gottesdienst im Gemeindesaal
und Kaffee und Kuchen im
Anschluss. Thema im Juli ist
die „Christliche Patientenvor -
sorge“. Henriette Biedenbach
vom Sozialdienst Katholi -
scher Frauen informiert zu
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Karamba Basta veranstaltet
die 8. Zirkus-Mitmach-Tage
für Kinder von sechs bis 14
Jahren.
Von Freitag, 24. Juli bis
Sonntag, 26. Juli wird der
Schmalzmarkt zum Zentrum
für Kinderzirkuskunst. Kinder
im Alter von sechs bis 14
Jahren können unter der
Anleitung von erfahrenen
Zirkustrainern ausprobieren,
wie es ist, Artist zu sein. In
verschiedenen Disziplinen
wie Trampolinakrobatik, Tra -
pez, Clownerie, Teller-Jong -
lage Leiterakrobatik und Zau -
berei, trainieren die Kinder
zwei Tage lang, um am
Sonntag um 17 Uhr, in einer
Zirkusaufführung im Zirkus -

zelt auf dem Schmalzmarkt in
Gablenberg, das Erlernte zu
zeigen. 
Die Trainingszeiten sind Frei -
tag, 14 bis 18 Uhr, Samstag,
14 bis 18 Uhr. Sonntag ist
Generalprobe um 14 Uhr.
Zirkusaufführung ist um 17
Uhr. Die Platzzahl ist be -
grenzt, Anmeldung erforder-
lich.  Die angemeldeten Kin -
der müssen an allen drei
Tagen teilnehmen. Die Teil -
nahme ist kos tenlos. Für Ver -
pflegung ist ge sorgt.
Anmeldung bei Karamba
Basta, E-mail: 
info@karamba-bast.de,
WhatsApp: 0157 39 28 60 33
oder
Festnetz: 0711/75 48 48 47.

Karamba Basta

Kinder machen Zirkus 

selbstbestimmter Vorsorge
und beantwortet Fragen.
Sonntag, 12. Juli, 10.30 Uhr:
Gemeinde- und Sommerfest in
Heilig Geist, Boslerstraße 1,
mit einem fröhlichen Fa -
miliengottesdienst in Heilig
Geist und festlichem Bei -
sammensein auf dem Hof des
Gemeindezentrums mit lecke-
rem Essen und Gegrilltem zu
familienfreundlichen Preisen.
Die Arche Noah bietet Spiel
und Spaß für Kinder an. 
Sommertreff für Senioren im
Klingenbach
An jedem Mittwoch im Au -
gust 5., 12., 19. und 26. Au -
gust, 15 bis 16.30 Uhr:
Begegnung im Klingenbach.
Pfarrer Walter Humm aus der
katholischen Gesamtkirchen -
gemeinde Stuttgart-Ost wird
vor Ort sein. „Lieber gemein-
sam im Biergarten sein als
alleine daheim.“ Unter diesem
Motto werden wir miteinander
ins Gespräch kommen.

Kinder- und Familien zen -
trum St. Josef, Haußmann -
stra ße 160, Telefon 166 65-231, 
E-Mail familienzentrum@ 
st-josefggmbh.de, 
www.st-josefggmbh.de
Freitag, 10. Juli, 14.30 bis
16.30 Uhr: Kinderflohmarkt
im Hof der Kita.
Donnerstag, 23. Juli, 15 bis 16
Uhr: Hof-Café.
Freitag, 24. Juli, 15 bis 16.30
Uhr: Wasserspiele im Hof der
Kita
Freitags, 9.30 bis 10.30 Uhr:
Offene Eltern-Kind-Spiel -
grup pe für Kinder ab 6
Monaten mit Bezugsperson.
Schnuppern ist jederzeit mög-
lich.

Kinder- und Familien zen -
trum Paulusstift, Ottostraße
1, Telefon 2 68 89-0, E-Mail
pst.kifaz@skf-drs.de, 
www.skf-stuttgart.de
Montags 10 bis 12 Uhr:
Offene Krabbelgruppe.

Dienstags und donnerstags
14.30 bis 17 Uhr: Offenes Ca -
fé, wechselnde Ange bo ten.

Freitags 9 bis 11.30 Uhr:
Freitagsfrühstück mit Stillca -
fé, Kosten: 4,50 Euro.

Das Gartenbauamt der Stadt
hat die Waschbetontröge des
Handels- und Gewerbevereins
Gablenberg entlang der Gab -
len berger Hauptstraße mit
rosa und weißen Geranien,
blauen Blumen und wildem
Wein wieder schön bepflanzt.
Aus den Pflanzkübeln sind
richtige Schmuckstücke für
die Einkaufsmeile geworden:
Dafür ein herzliches Danke -
schön an das Gartenbauamt.
Auch Geranien haben Durst,

wenn die Temperaturen stei-
gen. Wer in der Nähe wohnt
oder täglich vorbeischaut:
Eine Kanne Wasser ab und zu
macht den Unterschied zwi-
schen welken Stielen und
blühender Pracht bis tief in
den Herbst. Kleine Geste,
große Wirkung, für ein leben-
diges und schönes Gablenberg,
auf das alle stolz sein können.
Auch vor dem MUSE-O
wurde Hand angelegt: Eine
Pflanzfläche mit sattgrünen,

Gablenberger Hauptstraße

Blumentröge schön bepflanzt

Die Blumentröge sehen sommerlich aus. Foto: pb
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INTERNATIONAL 
GENIESSEN IM 

S TUTTGARTER OS TEN
Kulinarische Vielfalt im Stadtteil

Zahlreiche Restaurants und Lokale
bieten beispielhafte Küche für Gourmet 
und Gourmand in Stuttgart-Ost!
Auf dieser Seite können Gastronomen ihre
Spezialitäten und Besonderheiten in Form 
von einer „Visitenkarte“ vorstellen und ihre 
Gäste zum Verweilen und Geniessen 
einladen. Guten Appetit!

Restaurant Hotel Bellevue   
Deutsche Küche mit schwäbischen und 
saisonalen Akzenten 

Familiäre Atmosphäre in unserem jahreszeitlich dekorierten 
Restaurant. Täglich frische hausgemachte Speisen, schwäbische 
Küche, saisonale Speisen und Spezialitäten-Wochen runden das 
Angebot ab. Jedes Essen ist „einzigartig“, weil es frisch und mit 
Liebe gekocht wird. 

Öffnungszeiten: Do bis So, Küchenzeiten: 12-14 und 18-21 Uhr 
Tischreservierung erforderlich 
Schurwaldstr. 45, 70186 Stuttgart Ost
Telefon: 0711 480760 
Familie Widmann 
www.bellevue-stuttgart.de

Restaurant Fuchsrain  
Griechische Küche 

Leckeres hausgemachtes Gyros, Moussaka, 
Lammhaxe und vieles mehr. Aktion: Jeden Mittwoch 2 für 1, 
zwei Hauptgerichte bestellen, eines bezahlen.
Wir haben viele kostenlose Parkplätze, Kinderspielplatz und eine 
große Terrasse für bis zu 120 Personen in purer Natur.
Ideal für Veranstaltungen wie Geburstage, Firmenfeiern, Hoch-
zeiten, Trauerfeiern etc. bis zu 150 Personen in unseren Innen-
räumen. Wir bieten extra Räumlichkeiten auch für Eigentümer-
versammlungen oder Seminare etc. 

Pantelis Dimitrakis (Dello) , Dimitrios Chochlakas (Dimi)
Telefon: 0711 466504, Neue Strasse 150 ,70186 Stuttgart Ost
www.restaurant-fuchsrain.de

blühenden Bodendeckern
bringt frisches Leben vor die
rosa Fassade. Ein kleiner Zaun
schützt das neue Beet vor neu-

gierigen Vierbeinern und un -
achtsamen Passanten, damit
die Pflänzchen in Ruhe gedei-
hen können. 

Am Samstag, 10. Oktober,
lebt im Theater-Restaurant
Friedenau eine mittlerweile

schon legendäre Veranstaltung
wieder auf: der Kraut wickel -
wettbewerb, der nach zwei
Jahren Pause nun zum 22. Mal
stattfindet.
Die Tradition wird fortgesetzt!
Mit neuen Krautwickel-Kö -
chen, neuen Rezepten und
neuem Wirt in der Friedenau.
Benötigt werden für diesen
Abend sechs Köche und Kö -
chinnen, die ihre Krautwickel-
Kreationen von zu Hause mit-
bringen und von der Jury ver-
kosten lassen. Ebenso sind
noch drei Testesser gesucht.
Interessierte fürs Koch- oder
Jury-Engagement melden sich

bitte beim Wirt. 
An dem unterhaltsam gestalte-
ten Abend mit viel Publikum
wird dann der diesjährige
Spitzenwickel ermittelt; der
Sieger oder die Siegerin erhal-
ten für ein Jahr den zugehöri-
gen Wanderpokal – und der
Erlös des Abends wird für

einen guten Zweck in Stutt -
gart-Ost gespendet. 
Kontakt: Sedat Özdengürer,
schwäbisch–türkische Küche,
Friedenau IMZA Restaurant,
Rotenbergstraße 127, 70190
Stuttgart, Telefon: 2 62 69 24,
E-Mail: 
Friedenau.imza@gmail.com.

Der Krautwickelwettbewerb kommt zurück

Ein Hoch auf den Wickel

Der Siegerpokal. Foto: aia

Auch dieses Jahr organisiert
der Handels- und Gewerbe -
ver ein Stuttgart-Ost einen
Ausflug für seine Mitglieder
und für alle anderen Interes -
sier ten aus dem Stadtbezirk:
einen Tag voller Highlights,
vom Besuch des „Thyssen -
turms“ bis hin zu Kloster- und
Brauereiführung. Alles ist or -
ganisiert, sodass die Ausflüg -
ler stressfrei ge nießen können. 

Am Sonntag, 27. September,
geht es mit dem Reisebus
zunächst nach Rottweil, wo
die Gruppe den Thyssen -
krupp-Testturm besichtigt und
besteigt. Viele kennen den
„ge drehten“ Turm vom Vor -
bei fahren auf der Autobahn:
Er ist mit seinen 246 Metern
Höhe der zweithöchste Auf -
zugs testturm weltweit, gleich-

HGV-Ausflug für alle

Höchste Aussichtsplattform Deutschlands
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Bussenstr. 18    Stgt-Gablenberg

www.teppichpflege.de

und

Teppichannahme

Uhr

Uhr

Uhr

Uhr
Uhr

Telefon  0711 / 22 11 64

Solide Preise für feinste
Teppichwäsche

Ihr StadtteilaktuellSeite 8

Fortsetzung von Seite 7

Um Nahfotografie in der
Natur geht es am Donnerstag,
2. Juli ab 19 Uhr im Bürger -
treff Gablenberg. Peter Traub
ist rund um Stuttgart unter-
wegs, um Details in der Natur
zu fotografieren, die den mei-
sten verborgen bleiben. Er

zeigt im Workshop seine
ungewöhnlichen Bilder und
erläutert Möglichkeiten, mit
der eigenen Kamera aktiv zu
werden. 
Bürgertreff Gablenberg, 
Wagenburgstraße 148C, 
Stuttgart.

Programm im Bürgertreff Gablenberg

Mit der Kamera entdecken

Einblicke in die Brauerei bei Alpirsbacher. Foto: Alpirsbacher Klosterbräu

zeitig ist seine Besucher platt -
form in 232 Metern die höch-
ste in Deutschland. 
Anschließend fahren alle mit
dem Bus nach Alpirsbach zur
Führung durchs Kloster und
durchs Brauereimuseum mit
historischem Sudhaus. Zwei
Getränke aus dem vielfältigen
Sortiment der Alpirsbacher
Klosterbräu (Bier und alko-
holfreie Alternativen) sind im
Preis enthalten, ebenso ein
Vesper. Zusätzlich können
sich die Gäste über einen uri-
gen Bierschnaps, speziell ein-
gebrannt für die Freunde von
Alpirsbacher Klosterbräu, und
ein Erinnerungsgeschenk aus
dem Brauladen freuen. 

Abfahrt ist am Sonntag, 27.
September, um 9 Uhr beim
Zollamt (Hackstraße 19).
Rückkehr ist gegen 19 Uhr an
derselben Stelle. Der Ge -
samtpreis liegt bei 88 Euro pro
Person. Es stehen 45 Plätze
zur Verfügung, die in der
Reihenfolge der Anmeldung
vergeben werden. 

Anmelden kann man sich
durch Überweisung auf das
HGV-Konto mit dem Stich -
wort „Ausflug2026“ bei der 
LBBW/BW-Bank Stuttgart,
DE34 6005 0101 0002 6622 88
oder direkt mit Barzahlung im
Laden von Sebastiano Barresi,
ELKoop Hammer, Ostendstra -
ße 51. 

Nachdem wir in der vergange-
nen Ausgabe im Artikel
„Dinner, Drinks und Roulette
in der Villa Berg“ über den
FDP-Antrag berichtet hatten,
das Potenzial einer Staatlichen
Spielbank in der einstigen
königliche Residenz zu prü-
fen, meldeten sich mehrere
Leserinnen und Leser zu Wort,
mit klaren Vorstellungen, viel
Herzblut und einem gemeinsa-
men Nenner: Die Villa Berg
verdient Besseres als den vor-
anschreitenden Verfall.
Eine Leserin bringt es auf den
Punkt: Seit Jahren tue sich zu
wenig. Schon das Unkraut,
das die Stufen langsam auf-

breche, zeige, wie stiefmütter-
lich das ehrwürdige Gebäude
behandelt werde. Ein Casino?
Für sie keine passende Ant -
wort. Stattdessen wünscht sie
sich Gastronomie, ein Kunst-
und Kulturzentrum, vielleicht
ein Museum rund um Königin
Olga und die württembergi-
sche Königsgeschichte, und
Schließzeiten, die den Tieren
im Park ihre Ruhe lassen.
Eine weitere Leserin denkt
dabei nicht nur an Menschen
mit Geld fürs Roulette, son-
dern an Familien und Normal -
verdienende. Sie träumt von
Tanzmöglichkeiten, Kabarett,
Varietés und Musicals, kur-
zum: einem bunten Programm
für die ganze Stadt, wie es der
SWR einst pflegte.
Nicht alle sehen das so kri-
tisch: Ein weiterer Leser fin-
det eine Spielbank in der Villa
Berg durchaus reizvoll, vor-
ausgesetzt, das Haus wird
schön renoviert. Das Am -
biente stimme, die Spielbank
im SI-Zentrum könnte dafür
schließen, und die Gewinne
ließen sich zweckgebunden
für die Sanierungskosten ein-
setzen. Besser jedenfalls als
ein Café oder eine Tanzloca -
tion, findet er.
Skeptischer äußert sich ein
Leser zur finanziellen Seite:
Er fürchtet, dass nicht nur die
Renovierungskosten aus dem
Ruder laufen, sondern vor
allem die laufenden Betriebs -
kosten den ohnehin knappen
Haushalt überfordern würden.
Bei 800 Millionen Euro De -
fizit lasse sich nicht jedes Jahr

Leserpost zur Villa Berg:

Der Verfall bewegt 
die Gemüter im Quartier
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Hitzestau? Lymphdrainage hilft!

Haben Sie „schwere Beine“ bei hohen Temperaturen?
Wir sind zertifizierte Lymphdrainage-Therapeutinnen 
und können Ihnen helfen.

w w w . o s t e n d p h y s i o . d e

OSTEND-PHYSIO 

Praxis für Physiotherapie und Heilpraktik

Petra Schmid-Kleinert & Renate Fuhrer 

Fuchseckstraße 7    70188 Stuttgart

Tel. 0711 2697999  praxis@ostendphysio.de

Günther Depner verstorben

Bis vor eineinhalb Jahren
hat Günther Depner noch
mit viel Hingabe Uhren
repariert. Nachdem er sein
Geschäft in der Gablen -
berger Hauptstraße ge -
schlos sen hatte, haben ihn
viele vermisst. Im Mai ist
der Uhrmachermeister, der
Mitglied und Unterstützer
des Handels- und Gewerbe -
vereins Gablenerg war, im
Alter von 82 Jahren verstor-
ben. 
Fast 40 Jahre lang war
Günther Depner in seinem
eigenen Geschäft in Gab -
lenberg aktiv. Seinen Beruf
hatte er schon davor in
Siebenbürgen in Rumänien
erlernt und dann in Stuttgart
die Meisterprüfung absol-

viert. Während andere in
seiner Branche sich zuneh-
mend auf den Verkauf kon-
zentrierten, blieb er immer
ein Handwerker und Tüftler,
der auch vor verzwickten
Aufgaben nicht zurück-
schreckte. Das Rentenalter
spielte für ihn keine Rolle,
er hat gearbeitet, bis er 81
Jahre alt war, und zog am
Ende sogar noch einmal mit
seinem Geschäft um. Vor
rund eineinhalb Jahren setz-
te er sich dann zur Ruhe –
lange genießen konnte er
das nicht mehr. 
Der Handels- und Gewer be -
verein Gablenberg gedenkt
seines Mitglieds und spricht
den Hinterbliebenen das
Beileid aus. 

mit neuen Schulden gegen-
steuern, eine Besserung der
Lage sei nicht in Sicht. Allein
die Personalkosten für ein
Haus dieser Größenordnung
würden den finanziellen Rah -
men sprengen, zumal schon
jede Opern- und Theaterkarte
mit fast 300 Euro bezuschusst
werden müsse. Ein weiteres
Finanzloch könne sich die
Stadt nicht leisten. Wenn ein
Spielcasino das Defizit erspa-
re und am Ende wenigstens

der Park in einen ordentlichen
Zustand versetzt würde, zur
Freude aller Bewohner im
Stuttgarter Osten, wäre schon
viel gewonnen. 
Die Sanierung der Parkanlage,
die zum kulturellen Erlebnis -
raum werden soll, nimmt Ge -
stalt an. Ein aufmerksamer
Leser hat es mit der Kamera
festgehalten: Woche für Wo -
che sind die Fortschritte sicht-
bar. Das freut uns, und es zeigt:
Das Quartier schaut hin. pb

Der Bürgertreff Gablenberg
startet unter der Überschrift
„Gedanken in Bewegung“
eine neue Vortrags- und Dis -
kussionsreihe. Es geht um all-
gemeine, philosophische Fra -
gen wie
– Was gibt meinem Leben

Sinn?
– Wie hängen Wissenschaft,

Religion und Philosophie
zusammen?

– Warum sind gute Fragen oft
wichtiger als schnelle Ant -
worten?

Nach kurzen, gut verständli-
chen Vorträgen bleibt viel Zeit
für Austausch, Diskussion und
eigene Gedanken. Vorkennt -
nis  se sind nicht nötig – Neu -
gier reicht.
Die nächsten Termine sind: 
• Donnerstag, 23. Juli, 19 Uhr:

Wer nicht fragt, bleibt dumm

… Über die Wichtigkeit,
Fragen zu stellen.

• Donnerstag, 6. August, 19
Uhr: Wem soll oder kann
man glauben – Wissenschaft,
Religion, Philosophie?

• Donnerstag, 27. August, 19
Uhr: Ist Philosophie im
Alltag zu gebrauchen?

Der Eintritt ist frei.

Neues Eltern-Kind-Café
Jeden Montag von 10 bis 12
Uhr findet seit kurzem im Bür -
gertreff Gablenberg das Eltern-
Kind-Café „Osterkü ken“ statt.
Es ist ein Treff punkt für Eltern
mit Kindern zwischen 0 und 3
Jah  ren. Im August sind die
Osterküken nicht immer vor
Ort – bitte erkundigen Sie sich
vorsichtshalber.
Bürgertreff Gablenberg, 
Wagenburgstraße 148 C. 

Neue Angebote im Bürgertreff

Philosophie und Alltag 

Bauarbeiten im Park der Villa Berg, aufgenommen von unserem Leser
Jörg Epple.
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Telefon 513144

SCHREINEREI
GRUBER
Telefon 4817 79

Telefon 46 40 72

Telefon 0711/2 62 25 38

Tel.: 07 11 / 46 76 20
Fax: 07 11 / 480 01 72

informiert:Das Heinzelmännchen
Handwerker Team
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Alle bisherigen Ausgaben 
von „Ihr Stadtteil aktuell“

zum Nachlesen auf 
www. gablenberg-online.de

Gasleitungen überprüfen
Kochen und Heizen mit Gas ist eine praktische Sache. Aus Sicher heits -
gründen müssen die Gasleitungen alle zwölf Jahre von Fachkräften
geprüft werden. Es ist aber sinnvoll, während der langen Phase dazwi-
schen selbst einen Blick auf die Gasinstallation zu werfen, am besten
jährlich. Das geht auch ohne Ausbildung. Folgende Punkte sollten beach-
tet werden: 
Die Haupt-Absperreinrichtung fürs Gas sollte frei zugänglich sein. Das
ist wichtig, um in einem Notfall ohne Zeitverlust die Gaszufuhr abstellen
zu können. Die Haupt-Absperrvorrichtung befindet sich dort, wo die
Gasleitung ins Haus kommt, in der Regel im Inneren des Gebäudes,
manchmal auch in einem Kasten draußen.
Überprüfen der offen verlegten Gasleitungen: Die Leitungen sollten gut
verankert und gut belüftet sein. Sie dürfen nicht dafür genutzt werden,
Dinge aufzuhängen – diese Belastung bitte vermeiden. Korrosionspuren
oder Spuren von Feuchtigkeit sollten genau angeschaut werden, am
besten von einem Fachbetrieb. Das gilt auch für sonstige Mängel an den
Gasgeräten wie fehlende Teile, ungewöhnliche Geräusche oder Gerüche,
Verfärbungen und Rußspuren. 
Wichtig: Bei Gasgeruch immer den Haupthahn direkt am Gaszähler
zudrehen und die Fenster und Türen öffnen, um Durchzug zu schaffen.
Erdgas ist zwar von Natur aus geruchlos, wird aber mit einem sehr auf-
fälligen, beißenden Duftstoff versetzt (oft beschrieben als faulige Eier
oder Knoblauch). Wenn Sie diesen Geruch wahrnehmen, rufen Sie sofort
den 24-Stunden-Entstördienst der Netze BW / Stuttgart Netze unter 0800
3629-447 an – bei starkem Gasgeruch direkt die Feuerwehr. 
Wenn Verdacht auf ein Gasleck besteht, offenes Feuer vermeiden, also
nicht rauchen, keine Kerzen anzünden und keine Streichhölzer benutzen.
Um Funken zu vermeiden, keine Lichtschalter, Steckdosen, Klingeln
oder Telefone innerhalb des Hauses betätigen. Nutzen Sie Ihr Handy nur
im Freien.
Verlassen Sie das Gebäude und warnen Sie Ihre Nachbarn durch Klopfen
und Rufen (nicht Klingeln).
Ist der Geruch extrem stark, rufen Sie umgehend die Feuerwehr über den
Notruf 112.
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ELKooP
Hammer GmbH
Elektro-Installationen · Kundendienst

Ladengeschäft

Sebas�ano Barresi
Geschä�sführer

Notdienst
01727238460

Ostendstraße 51
70188 Stu�gart

Tel. 0711-26 22538
hammer-gmbh@t-online.de

www.elkoop-hammer.de

In Stuttgart-Gablenberg reali-
siert die M. Bayer Baukoordi -
nation GmbH & Co. KG ein
neues Wohnbauprojekt, das
modernen Wohnraum mit
einem sensiblen Umgang mit
dem gewachsenen Stadtbild
verbindet.
Errichtet wird ein barrierear-
mes und energieeffizientes
Mehrfamilienhaus mit insge-
samt elf Wohneinheiten. Die
Wohnungen verfügen über
unterschiedliche Grundrisse
und bieten Wohnflächen zwi-
schen ca. 45 Quadratmetern
und rund 150 Quadratmetern.
Eine Tiefgarage im Unter -
geschoss bietet insgesamt
Platz für 14 PKW. Auch für
Fahrräder und Lastenräder
ent steht ein geräumiger Fahr -
radraum.
Ein wichtiger Bestandteil des
Projekts ist das nachhaltige
Energiekonzept: Zum Einsatz

kommen eine moderne Wär -
me pumpe sowie eine Photo -
voltaikanlage, die in Kombi -
nation mit einem Mieter -
strommodell betrieben wird.
Dadurch können die zukünfti-
gen Bewohner direkt von
lokal erzeugtem Strom profi-
tieren, Energiekosten reduzie-
ren und gleichzeitig einen
Beitrag zum Klimaschutz lei-
sten. Ergänzt wird das
Konzept durch durchdacht
gestaltete Außenbereiche. 
Ein besonderer Termin für
Interessierte bietet sich im
Rahmen des Gablenberger
Flohmarkts am 4. Juli: Von 10
bis 12 Uhr findet eine offene
Baustellenführung statt. 
Weitere Informationen zum
Projekt: M. Bayer Baukoor -
dination GmbH & Co. KG,
Telefon: 0 7153/831011, E-
Mail: info@mbayer-bauko.de,
www.mbayer-bauko.de.

Wohnprojekt in der Teichstraße 16

Urbanes Wohnen 
in der „Alten Schlosserei"

Die Visualisierung des Wohnbauprojekts: Foto: M. Bayer

Nach dem Tod der Partnerin
oder des Partners steht die
Welt Kopf. Viele Mütter und
Väter stehen vor der doppelten
Herausforderung, ihre eigene
Trauer zu bewältigen und
zugleich ihren trauernden
Kindern Halt, Zuwendung und

Orientierung zu geben. Um sie
in dieser schwierigen Lebens -
phase zu unterstützen, bietet
der ambulante Hospizdienst
für Kinder und Jugendliche
am Hospiz Stuttgart, Diemers -
haldenstraße 7 – 11, eine Onli -
ne-Trauergruppe für verwit-

Hospiz Stuttgart

Online-Trauergruppe 

wete Eltern an. 
Angeleitet werden die Treffen
von den erfahrenen Trauer be -
gleitern Matthias Kopp und
Regine Appel. Die Gruppe
trifft sich einmal im Monat
jeweils dienstags von 20 bis

21.30 Uhr online. Die näch-
sten Termine sind am 14. Juli
sowie am 11. August. 
Informationen und Anmel -
dung: Ellen Schumacher,
e.schumacher@hospiz-stuttgart.de,
Telefon 2 37 41-8 33.
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Haußmannstraße 214  
70188 Stuttgart-Ost
Tel: 0711 2623117
www.tierarztpraxis-richter.de

Ihre Tierarztpraxis in Stuttgart-Ost

Vom 6. bis 26. Juli lädt die
Landeshauptstadt Stuttgart
alle Nutzer und Nutzerinnen
der Gablenberger Hauptstraße
ein, sich online an der Um -
gestaltung der Gablenberger
Hauptstraße zu beteiligen. Das
Stadtteilmanagement Gablen -
berg möchte wissen, wie die
Bürger die Straße derzeit nut-
zen und wahrnehmen: Welche

Stellen funktionieren gut, wo
gibt es Verbesserungsbedarf,
welche Ideen haben die Gab -
lenberger für ein lebendiges
Viertel? Die Plattform bietet
In formationen, eine Karte und
die Möglichkeit, Anmer kun -
gen und Vorschläge einzurei-
chen. Wer sich lieber persön-
lich einbringen möchte, kann
ab 6. Ju li im Bürgertreff Gab -

len berg (Wagenburgstraße 148C),
mittwochs 9.30 bis 12.30 Uhr
und donnerstags (jeden 1. und
3. im Monat), 16 bis 19 Uhr,
seine Ideen vortragen.
Ab 6. Juli steht auf der
Homepage der Sozialen Stadt
Gablenberg der direkte Link

zur Online-Beteiligung 
(www.soziale-stadt-gablenberg.de).
Auf die Beteiligungs mög -
lichkeit wird zudem durch
Flyer und Plakate hingewie-
sen, die ab Ende Juni/Anfang
Juli im Stadtteil verteilt und
ausgehängt werden. 

Online-Bürgerbeteiligung

Umgestaltung der
Gablenberger Hauptstraße

Wie soll die Gablenberger Hauptstraße aussehen? Foto: pb

Das Mineralbad Berg bleibt
den ganzen Sommer lang
geschlossen. Grund dafür ist
ein erheblicher Wasserscha -
den: Wegen einer defekten
Haupt versorgungslei tung
stand das Untergeschoss samt
dem Technikbereich unter
Wasser. Das zieht aufwendige
Reparaturen nach sich, die
Räume und die Anlagen müs-
sen getrocknet, gereinigt, re -
pariert und teilweise ersetzt
werden. So ist beispielsweise
die Elektrik komplett defekt.
Derzeit ist noch nicht bekannt,
wann das Bad wieder öffnen
kann; es wird auf jeden Fall
mehrere Monate dauern. Da -
bei war das „Neuner“ genann-
te Mineralbad bereits von
2016 bis 2021 wegen einer
Generalsanierung, die rund 35
Millionen Euro gekostet hat,
vier Jahre lang geschlossen. 
Sonnenbaden und sich bewe-
gen kann man im Neuner
allerdings auch diesen Som -
mer, denn der Biergarten samt
Terrasse, die anliegenden
Grün flächen und die Sport an -

lagen sind täglich ab 10 Uhr
geöffnet. Der Eintritt zu die-
sen Anlagen ist frei. „Kein
Eintritt, kein Gedränge, kein
Stress“, wirbt das Neuner Deli
– die Gastronomie vor Ort –
dafür, diese entspannte Som -
mer-Oase zu entdecken. Das
könnte zum Geheimtipp wer-
den, zumal mit dem Leuze
auch das nächste Schwimm -
bad nicht weit ist. Warum
nicht beides kombinieren? 
Nicht erfüllt hat sich der
Wunsch vieler Menschen im
Osten, dass als Alternative das
Leo-Vetter-Bad mit seinen
Außenanlagen über den Som -
mer geöffnet bleibt. Schließ -
lich sind auch die Mitar bei -
terinnen und Mitarbeiter aus
dem Leuze nun verfügbar. Die
Stadt hat sich aber dafür ent-
schieden, „das Leo“ geschlos-
sen zu lassen, denn es werde,
so die Begründung, im Som -
mer „sehr stark von Schulen
und Vereinen genutzt“. Statt -
dessen öffnet das Stadtbad
Heslach in den Sommer mona -
ten. aia 

Mineralbad Berg bleibt geschlossen

Sonnenbaden statt schwimmen
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fur Sie und Ihn: Wellness- und Gesundheitsmassagen
Lomi-Lomi
Eine traditionelle Ganzkörpermassage aus Hawai'i für Menschen jeden Alters. Sie löst tiefsitzende Verspannungen, 
Schmerzen und Blockaden durch langsames und intensives Ausstreichen der Muskulatur mit den Unterarmen. Bestens 
geeignet zur Tiefenentspannung. Eine wunderbare Prophylaxe!  Aber auch therapiebegleitend einsetzbar, z.B. bei Gesprächs- 
therapien oder Rehamaßnahmen. Nach der Behandlung fühlen Sie sich von Altlasten befreit und wie neugeboren.  
Dauer: 1-3 oder 5  Stunden

Shiatsu
Ideal gegen Stress, Erschöpfung und Verspannungen. Mit sanfter Akupressur der Energiebahnen (Meridiane), Muskeln, 
Nerven und Organe durch die Kleidung hindurch steigere ich Ihr Wohlbefinden, Ihre Gesundheit und Lebensfreude.  
Dauer: 1  Stunde

Fußreflexzonenmassage
Gönnen Sie Ihren Füßen eine Auszeit! Eine gezielte Massage der Fußreflexzonen regt Ihre Durchblutung, Ihren Kreislauf 
und Ihren Stoffwechsel an und unterstützt die Selbstheilungskräfte des Körpers. So befreien Sie sich von Migräne,  
vegetativen Störungen oder Schmerzen. 
Dauer: 30 Minuten – 1 Stunde

Infos & Termine:

machen, aber auch auf die
Müllproblematik aufmerksam
zu machen. Gleichzeitig sind
so neue Kontakte zustande
gekommen. Der Jugendrat hat

die Aktion als Wettbewerb an -
gelegt und aus seinem Budget
Preisgelder ausgelobt, die die
Siegerklassen für eigene Pro -
jekte verwenden können. aiaDie Stadt Stuttgart beschäftigt

jetzt Müll-Sheriffs: Vier der
„Entsorgungsüberwacher“
sind nach Angaben der Ab -
fallwirtschaft Stuttgart (AWS)
ab Mitte Juli im Einsatz, vier
weitere sollen um den Jah -
reswechsel hinzukommen. Sie
haben die Aufgabe, aktiv nach
„wildem“ Müll (größeren
Verunreinigungen) zu suchen,
Hinweisen auf Vermüllungen
nachzugehen und die schnelle
Beseitigung zu organisieren.
Die Müll-Sheriffs sollen zu -
dem in den Hinterlassen schaf -
ten Spuren sichten, die auf die
Verursacher hinweisen, damit
diese überführt werden kön-
nen. Eine weitere Aufgabe
wird die Aufklärung und
Information von Bürgerinnen
und Bürgern zum Thema Müll
sein, beispielsweise auf

Abfuhr- und Entsorgungs -
mög lichkeiten hin zuweisen. 
Zusätzlich zu den Sheriffs
werden fünf mobile Reini -
gungs teams mit jeweils zwei
Personen gebildet, die für die
schnelle Beseitigung von
Müllansammlungen sorgen.
Sie sollen aus den Reihen der
vorhandenen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der AWS
kommen – das wird dadurch
möglich, dass künftig die
Reinigung von Altkleider -
container-Standplätzen nach
außen vergeben wird. Als
Zielgröße für die „Bearbei -
tung“ von Müllmeldungen
nennt die AWS 24 Stunden. 
Der Bezirksbeirat hat kürzlich
schon ihm bekannte „Hot -
spots“ für Müllansammlungen
aufgelistet, aber auch die
Bürgerinnen und Bürger kön-
nen Verschmutzungen mel-
den, sei es mittels der Gelben
Karte, sei es an den Kun -
denservice der AWS:  
hallo-aws@stuttgart.de, 
Telefon 2168 87 00. 

Jugendliche sammeln Müll
Ein großes Lob geht an den
Jugendrat Stuttgart-Ost, der
eine Müllsammelaktion ge plant
und zusammen mit Schul -
klassen aus dem Stuttgarter
Osten durchgeführt hat. Den
Jugendlichen ging es darum,
ihr Umfeld sauberer zu

Für eine sauberere Stadt 

Die Müll-Sheriffs kommen

Die Vollsperrung in der Pisch -
ekstraße ist zwar wieder auf-
gehoben, aber der Verkehr
bleibt an dieser Stelle weiter
auf beiden Fahrspuren einge-
schränkt. Hintergrund ist, dass
die Netze BW Wasserleitun -
gen erneuert. 
In beiden Richtungen, stadt-
auswärts und stadteinwärts,
steht vorläufig jeweils nur
eine Fahrspur zur Verfügung.
Wobei die Stadt hofft, stadt-
auswärts bis Ende Juni – also
bis zum Erscheinen dieser
Zeitung – fertig zu sein.
Anderes ist das stadteinwärts,
wo die Arbeiten deutlich län-
ger brauchen werden. Sie
waren nicht geplant, doch am
Pfingstwochenende kam es zu
einer Störung der Wasser ver -
sorgung, die mehrere Rohr -
brüche nach sich zog. Folglich
muss der Leitungsabschnitt in

diesem Bereich, einschließlich
der Hausanschlüsse, erneuert
werden. Dafür setzt der Netz -
betreiber vier Monate an.

Lkw-Verbot auf B14
Seit Mitte Juni gilt auf der
B14, der Cannstatter Straße,
Richtung stadteinwärts, ein
Fahrverbot für Lastwagen und
Busse. Grund dafür sind Schä -
den, die am unter der Bundes -
straße verlaufenden Nesen -
bachkanal festgestellt wurden.
Die Stadt hält es für notwen-
dig, die Belastung der Straße
zu verringern, um statische
Probleme zu vermeiden. Das
gilt für die Strecke zwischen
Mineralbäder und Neckartor
und wird wiederum zur
Verkehrs-Belastung für den
Osten, weil der Verkehr über
die Neckartstraße umgeleitet
wird. aia

Verschiedene Verkehrsprobleme

Baustellen belasten den Osten

Bauarbeiten in der Haußmannstraße
Bis 26. Juli finden zwischen Eugensplatz und Heidehofstraße
umfangreiche Gleisbauarbeiten statt. Deshalb müssen
Verkehrsteilnehmer eine Vollsperrung in Kauf nehmen. Eine
großräumige Umleitung wird eingerichtet. Die Stadtbahnlinie
U15 fährt regulär. Die Buslinie 42 wird umgeleitet.
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Von-Pistorius-Straße 4 
70188 Stuttgart
Tel.: 07 11 / 46 76 20
Fax: 07 11 / 480 01 72
www.glaserei-preisendanz.de
info@glaserei-preisendanz.de

Seit DDKKKKHH  beste Qualität aus Meisterhand:
�  Fenster aus Holz, Holz-Aluminium, 

Kunststoff und Aluminium
�  Einzelanfertigungen für denkmal-

geschützte Gebäude
�  Haustüren
�  Roto - Wohndachfenster, u.v.m.

        

www.preisendanz-gmbh.de
info@preisendanz-gmbh.de

Für solvente Käufer und ordentliche Mieter 
    suchen wir ständig  

Wohnungen und Häuser 
 

Gerne erwarten wir 
Ihren unverbindlichen Anruf

 
 
 
 
 

      
 

MAIER IMMOBILIEN 
0711 - 283021 

Hornbergstraße 88 - 70188 Stuttgart 
www.immomaier.de 

Die 1920er-Jahre im Stuttgarter Osten. Wohnen – Arbei- 
ten – Leben.  Eine MUSE-O-Ausstellung. Geöffnet bis 18.
Oktober, Sa, So 14 – 18 Uhr. Eintritt: 4 Euro, Kinder und
Jugendliche bis 18 Jahre frei.
Begleitprogramm. Exkursion „Leuchttürme der Industrie im
Ostheim der 1920er-Jahre. Von Büstenhaltern, Trennschleifern
und Globuli“: Fr., 3. Juli, 16 Uhr, Treffpunkt Ecke Schwa -
renberg-/Schönbühlstr., vor Schönbühlstr. 5.
Kuratorenführung: Sa, 11. Juli, 15 Uhr, MUSE-O.
Die Teilnahme an den Führungen ist kostenlos, MUSE-O freut
sich über Spenden.
MUSE-O, Gablenberger Hauptstraße 130, 70186 Stuttgart.  
Aktuelle Informationen stets unter: www.muse-o.de.
MUSE-O wird institutionell gefördert vom Kulturamt der
Landeshauptstadt StuttgartDie Konservenfabrik Schweikert in der Rotenbergstraße schickte ihre

„Propaganda-Truppe“ mit Werbeplakaten und überdimensionalen
Papp-„Dosen“ in die Stadt. Sammlung Hangleiter

machten hier bedeutende Er -
findungen, fleißige Arbeite -
rinnen und Arbeiter fertigten
hochwertige Produkte, Be -
triebs leiter verbesserten die
Arbeitsabläufe, originelle Wer -
 bung lockte Kundinnen und

Begleitprogramm zur aktuellen Ausstellung 

1920er: von Büstenhaltern,
Trennschleifern und Globuli
Das Begleitprogramm zur 1920er-Jahre-Ausstellung im
MUSE-O geht weiter: mit einer Kuratorenführung und
einer Exkursion zu Leuchttürmen der Industrie in Ostheim.

Der Stuttgarter Osten war
schon um 1900 ein bedeuten-
der Industriebezirk; in den
1920ern wuchsen viele dieser
frühen Unternehmen erheb-
lich, neue kamen hinzu. Fin -
dige Techniker und Ingenieure

Kurator Ulrich Gohl um 15
Uhr durch die Ausstellung im
MUSE-O. Er erzählt dabei
auch, wie eine solche Schau
entsteht, von Freuden und
Enttäuschungen. Fragen be -
ant wortet er an diesem Nach -
mittag gerne.
Weitere Begleitveran staltun -
gen sind in Vorbereitung.
Sobald sie feststehen, findet
man sie auf der Homepage von
MUSE-O unter www.muse-o.
de. 
Auch Gruppenführungen
außerhalb der regulären Öff-
nungszeiten sind möglich. 

Kunden.
Zu neun Firmenstandorten
führt diese Abend-Exkursion
am Freitag, 3. Juli. Um 16 Uhr
geht es los an der Einmündung
der Schönbühl- in die Schwa -
renbergstraße. Im Zickzack
spaziert die Gruppe nach
Norden einmal längs durch
Ostheim. Das bekannte Duo
Martin Ehmann und Ulrich
Gohl präsentiert dabei unter-
haltsam die wichtigsten Infor -
mationen und zeigt histori-
sches Bildmaterial.
Gut eine Woche später, am
Samstag, 11. Juli, führt der
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Ostendstrasse 67 // 70188 Stuttgart // Telefon 0711 / 2 62 14 28
www.passagen-apotheke-stuttgart.de

WOHIN DIE REISE AUCH GEHT...
Reiseapotheke nicht vergessen!
Holen Sie sich unsere kostenlose 
Checkliste für Ihre Reiseapotheke.
Wir beraten Sie auch zum richtigen 
Sonnenschutz für Ihre Reise.

KENNEN SIE UNSERE 24H-ABHOLFÄCHER?
Einfach und unkompliziert Ihre Medikamente 
vorbestellen und rund um die Uhr abholen! 
Bestellungen über:
> unseren Online-Shop
> gesund.de-App
> per E-Mail an:
   info@passagen-apotheke-stuttgart.de
> telefonisch unter 0711/2 62 14 28
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Bei den Mauerseglern im
Alten Schulhaus sind mittler-
weile acht Jungvögel ge -
schlüpft – mindestens, muss
man sagen, denn nicht alle
Nistboxen sind mit Kameras
ausgestattet. Man weiß aber,
dass auch in den unbeobachte-
ten Nestern Eier ausgebrütet
wurden, es könnten also
durchaus noch ein paar Küken
mehr sein. Die ältesten drei
Küken wurden noch im Juni
von einer Nabu-Mitarbeiterin
beringt, in der Hoffnung, sie
in Zukunft identifizieren zu
können und so nachzuvollzie-
hen, ob sie wieder nach
Gablenberg zurückkehren. 
Mitte Juni war zudem der

Bürgertreff Gablenberg mit
rund einem Dutzende Perso -
nen zu Besuch. Die interes-
sierten Gäste konnten oben
unterm Dach ganz nah dran
sein an den Kinderstuben und
über Kamera und Laptop das
Geschehen im Inneren verfol-
gen. Das kann man aber auch
zu Hause im Livestream tun: 
www.youtube.com/@Mauerse
gler-Stuttgart/streams
Ein großes Lob gebührt Petra
Tenzlinger und Klaus Sturm,
die sich ums Wohl der gefie-
derten Gäste ebenso kümmern
wie um die Technik, wodurch
das Vogeldomizil zu einer
echten Beobachtungsstation
wird. aia

Mauersegler im Alten Schulhaus

Der Nachwuchs gedeiht

Ein aktueller Flohmarktfund: Dieses Kärtchen hing wohl in einer
Confiserie am Fach für Vanille-Schokolade. Es entstand um 1855. 

Sammlung Gohl

Wo steckt beispielsweise noch
eine der berühmten Katzen -
zungen-Dosen von Waldbaur
mit den bunten Vogelmotiven?
Wer besitzt eine Eszet-Schnit -
ten-Packung aus den 1930ern?
Sammelt jemand hiesige
Schokoladenpapiere, Pralinen -
schach teln oder Kakaodosen?
Auch Starker & Pobuda muss
Spuren hinterlassen haben –
wo sind sie?
Einige Fabriken bestanden in
Stuttgart ja bis in die
1970er/1980er-Jahre. Es muss
noch Menschen geben, die
dort gearbeitet haben. Haben
sie Lohnzettel, Flugblätter von
Arbeitskämpfen oder Fotos
von den Produktionsstätten
aufbewahrt? Sind sie bereit,
für uns einige gute oder weni-
ger gute Erinnerungen aufzu-
schreiben? Die MUSE-O-Leu -
te freuen sich darauf ebenso
wie auf Exponatangebote, am
besten mit Bildern und Maß -
an gaben unter
ausstellungen@muse-o.de.  

MUSE-O-Team recherchiert

Süße Residenzstadt: Wer weiß was?
Stuttgart war einst berühmt als Schokoladestadt. Namhafte
Firmen stellten hier hochwertige Produkte her und verkauf-
ten sie europaweit. Daran wird MUSE-O in seiner Winter -
ausstellung (ab November 2026) erinnern. Noch aber fehlen
wichtige Details.

Einige Marken sind noch heu -
te geläufig – und die leckeren
Produkte buchstäblich in aller
Munde: Eszet etwa, aber auch
Moser-Roth oder Tobler. Ritter
wird oft Waldenbuch zugeord-
net, wurde aber in Cannstatt
gegründet. Dort entstand auch
die Firma Friedel, die man
zwar eher wegen ihrer Brause
kennt, die auch Kakao pro duk -
te herstellte. Nur noch in der
Erinnerung, nicht mehr im La -
denregal findet sich Waldbaur-
Schokolade. Schon weniger
be kannt sind Namen wie
Buck, Haller oder Wer nick.
Erste Recherchen haben darü-
ber hinaus einen zu Unrecht
völlig vergessenen Hersteller
zu Tage gefördert, dazuhin im
Stuttgarter Osten. Starker &
Pobuda, ansässig in der Cann -
statter Straße, war in der zwei-
ten Hälfte des 19. Jahrhun -
derte Hoflieferant in Württem -
berg und Holland, exportierte
in zahlreiche europäische
Länder und heimste auf bedeu-
tenden Ausstellungen meist
goldene Preise ein. Und viel-
leicht gibt es ja noch weitere
einschlägige Unternehmen
wiederzuentdecken …
Ausstellungen, so das Mantra
der MUSE-O-Ausstellungs -
macher, leben von ihren
Exponaten. Schon jetzt haben
sie Zusagen von zwei namhaf-
ten Privatsammlern, die ihre
Schätze teilweise zu Verfü -
gung stellen. Aber weiteres
Material ist dringend nötig.
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Henris Vater verhält sich zu -
nehmend ungewöhnlich, das
macht ihr Angst. Verunsichert
verbringt sie den Sommer am
liebsten draußen mit Mo, zwi-
schen Freibad, Bücherei und
Plattenbau, während sich zu
Hause die Welt langsam ver-

ändert. Sie flüchtet sich in
Geschichten, entdeckt das
Schreiben für sich und erlebt
einen Sommer voller unausge-
sprochener Gefühle. 
„Palastplatte“ ist ein stim-
mungsvoller Coming-of-Age-
Roman über Freundschaft,
erste Liebe, Erwachsenwer -
den, Familie und die Men -
schen, die uns etwas bedeuten.

Nina Schweikert
Ostend-Buchhandlung

Sommer der Gefühle 

Mara Floren, 
Palastplatte, 
Schöffling Verlag, 23 Euro
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Der Turnerbund Gaisburg geht
auf Tour: Die diesjährige
Tagesausfahrt am 26. August
führt nach Bad Waldsee – ein
Ausflug, der Natur, Genuss
und Gemeinschaft perfekt ver-
bindet. Geboten ist eine ge -

mütliche Tour mit dem belieb-
ten Mostzügle, spannende
Ein  blicke in Hofleben, Obst -
bau und Brennerei sowie ein
zünftiges Vesper in geselliger
Runde. Am Nachmittag geht
es weiter zum beeindrucken-

den Münster in Zwiefalten,
einem architektonischen High -
light der Region. Alle Details
in den Gaisburger Nachrichten
oder direkt bei Renate Kensy.
Anmeldeschluss ist der 27.
Juli.
Außerdem hat der TBG bei
verschiedenen Angeboten wie
Sport, Spiel & LeParkour, im
Mädchenturnen oder bei den
Tanzgruppen noch Plätze frei.

Ganz neu ist POUNDS-Fit,
die Mischung von Rhythmus,
Beat und Workout  immer
montags von 17.15 bis 18.15
in der Gymnastikhalle Gab -
len berg. Interesse? 
Dann einfach melden unter
geschaeftsstelle@turnerbund-
gaisburg.de oder vorbeischau-
en auf www.turnerbund-
gaisburg.de. Gemeinsam be -
we gen wir den Stadtteil.

Breites Angebot beim TB Gaisburg

Aktuell sind einige Plätze frei

Sie haben allen Grund zum
Jubeln, die Frauen vom FSV
Waldebene Ost. Die Fußbal le -
rinnen haben die Meister -
schaft in der Oberliga errun-
gen und steigen in die Re -
gionalliga auf. Damit spielen
sie in der kommenden Saison
in der dritthöchsten Frauen -
fußballliga in Deutschland,
künftig allerdings unter dem
Namen Stuttgarter Kickers.
Schon nach dem Unentschie -
den gegen den SV Hegnach
am 31. Mai war klar, dass den
Frauen von der Waldebene die
Meisterschaft nicht mehr zu
nehmen war. Beim letzten
Spieltag, den sie mit einem
5:5 gegen den TSV Tettnang
abschlossen, konnten sie
bereits die Meisterschale ent-
gegennehmen und gebührend
feiern. Unterm Strich könne
man „hochzufrieden sein“,
sagt Florian Kapfer, der Abtei -
lungs leiter Frauen beim FSV.
Er spendet ein großes Lob an
die Spielerinnen, aber auch
ans gesamte Trainer- und Be -
treuungsteam. Die Frauen hät-
ten einen etwas schwierigen

Start in die Saison gehabt,
aber seit September kein ein-
ziges Spiel mehr verloren.
Ziel sei nun, „dass wir uns
weiterhin entwickeln und dass
wir es schaffen, uns in einer
dritten Liga zu etablieren“.
Bereits in der nun zu Ende
gehenden Saison waren die
Frauen eine Kooperation mit
den Stuttgarter Kickers, die
bislang kein eigenes Frauen -
team hatten, eingegangen.
Mittlerweile ist die Übernah-
me besiegelt und angesichts
des Aufstiegs auch eine Er -
leichterung. „Die dritte Liga
ist einfach mit einem enormen
Aufwand verbunden, auch
finanziell“, sagt Kapfer. Da sei
es von Vorteil, einen Tradi -
tions verein mit den entspre-
chenden Strukturen und Spon -
soren im Rücken zu haben:
„Das ist der nachhaltigere
Weg.“ Und die Waldebene Ost
bleibe „das Zentrum des
Frauen fußballs“: zwar nicht
im Na men, aber durch den
Standort, weil das Training
wie auch die Spiele weiterhin
dort stattfinden werden.

FSV Waldebene-Ost

Die Meisterinnen 
spielen künftig Regionalliga

Die Fußballerinnen vom FSV Waldebene Ost Foto: Uli Mowlai

Stuttgart-Gablenberg I Teichstr.16  I Urbanes Wohnen
Barrierearmes MFH mit 11 Wohneinheiten
2-5-Zimmer (ca. 48-150 m2) modernes Wohnen,
energieeffizient, Wärmepumpe mit PV-Anlage 
und Tiefgarage mit 14 Stellplätzen
Kaufpreis ab 8.390 EUR/m2

Offene Besichtigung
Gablenberger Flohmarkt

am 04.07.2026
von 10-12 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!

M. BAYER Baukoordination GmbH & Co. KG
07153 831011 I info@mbayer-bauko.de I www.mbayer-bauko.de
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Nur 100 Meter vom Ostendplatz entfernt.
Mehr als ein Copyshop! 

Haußmannstraße 198 / 70188 Stuttgart / 0711 2628328

DRUCKERZEUGNISSE ALLER ART, 
SCANS, VISITENKARTEN, FLYER, 

EINLADUNGSKARTEN. 
SCHNELL UND PREISWERT. 
LAYOUT, SCHREIBSERVICE.

 
Hofener Straße 97 � 70736 Fellbach

Telefon 0711/5109 98 00

Am Samstag, 13. Juli laden
die Naturfreunde im Fuchs -
rain von 14.30 bis 17 Uhr zu
einer weiteren Familienaktion
ein: ein Barfußpfad aus Na -
turmaterialien wird geschaf-
fen. Alle Familien sind einge-
laden mitzumachen. Die Ak -

tion ist kostenlos, Spenden
sind willkommen. 

Kontakt: Außerschulischer
Lernort Fuchsrain, 
Telefon 0157 30 94 06 69, 
asl-fuchsrain@naturfreunde-stuttgart.de,
www.naturfreunde-stuttgart.de.

Gemeinsame Aktion

Barfußpfad bauen

Der Wein- und Obstbauverein
Gablenberg lädt zur Som -
merschnittunterweisung am
Sams tag, 15. August ein.
Dabei wird die Reaktion von
Stein- und Kernobstbäumen
auf den letzten Winterschnitt
beurteilt. Gleichzeitig wird
gezeigt, wie der Sommer -
schnitt an Obstbäumen durch-
geführt werden kann. Treff -
punkt ist um 13.45 Uhr in
Gablenberg im Buchwald,
beim Haus Ginsterweg 12.
Die Schnittunterweisung dau-
ert ca. 1,5 Stunden und wird
von Ulrich Eger durchgeführt.
Die Veranstaltung ist kosten-
los. Gerne werden die Fragen
der Teilnehmer diskutiert.
Weinberg erleben
Wer Interesse hat, kann an -
schließend die „Hocketse im

Weinberg“ des WOVG ganz
in der Nähe besuchen. Unter
dem Motto „Weinberg haut-
nah erleben“ sind dazu am 15.
August alle Mitglieder und
Gäste eingeladen.
Start ist um 15 Uhr mit Kaffee
& Kuchen, ab 17 Uhr gibt es
Feines vom Grill. Es warten
ein paar gemeinsame, fröhli-
che Stunden im Vereinsgarten
beim einen oder anderen
Gablenberger Viertele – und
das alles bei toller Aussicht
inmitten der eigenen Trollin -
ger- und Riesling-Reben. Der
Vereinsgarten befindet sich
gegenüber dem Haus Ginster -
weg 17. 
Um 16 Uhr und 18 Uhr gibt es
jeweils einen Abstecher zu
den Weinreben mit Informa -
tio nen über die Weinbergbe -

wirtschaftung, vom Rebschnitt
bis zur Weinlese, sowie zur
Weinbautradition in Gablen -
berg.
Und wer jetzt schon Interesse
an den Gablenberger Weinen
(Trollinger, Trollinger Weiß -

herbst und Riesling) hat, kann
sich telefonisch bei Margare -
the Strauß, Telefon 4 89 04 20
melden.
Fragen zu beiden Veranstal -
tungen an Ulrich Eger,
Telefon 0175-5 4516 73. 

Wein- und Obstbauverein Gablenberg

Sommerschnitt und Hocketse

Schöne Stunden im Weinberg. Foto: privat

Unser Gedächtnis begleitet
uns ein Leben lang. Doch wie
gut wir uns Dinge merken, uns
konzentrieren und flexibel
denken können, hängt stark
davon ab, wie wir unser Ge -
hirn nutzen. Mit dem Kurs -
programm „Fit im Kopf“ wen-
det sich das DRK an die akti-
ve Generation 60+. 
Susanne Tamborini, eine aus-
gebildete Gedächtnistrainerin
des DRK, macht die Kurs teil -
nehmerinnen und -teilnehmer
spielerisch mit wirksamen
Methoden bekannt, um geistig
fit zu bleiben. In fröhlicher
Runde werden die grauen Zel -
len aktiviert.
Gefragt sind Lebenserfahrung
und Humor, die besten Vor -

aus setzungen, um vom ge -
mein samen Lernerlebnis zu
profitieren. Nach den Som -
mer ferien startet „Fit im
Kopf“ mit einem Kurs in
Stuttgart-Ost und einem Kurs
auf der Gänsheide. Jeder Kurs
umfasst fünf Termine à 90
Minuten, von 14.30 bis 16
Uhr, fünfmal dienstags, (ab
15. September) im Gemeinde -
saal St. Nikolaus, Landhaus -
straße 65, und fünfmal mitt-
wochs, (ab 16. September) im
Gemeindehaus der Chris tus -
kirche, Gänsheidestraße 29.
Kosten: 30 Euro. Teilneh mer -
zahl ist begrenzt. Anmel dung
an DRK-Stuttgart, Syl via
Anwender, Telefon 28 08-115, 
sanwender@drk-stuttgart.de.

Gedächtnistraining mit dem DRK

Fit im Kopf 
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Enge Kooperation mit 
Fliesenlegern, Elektrikern und

Malern und anderen Gewerken –
eine gelungene

Geschäftsidee, die wohl alle zu 
schätzen wissen, die schon

einmal gebaut haben. 
Wenn Sie dies wollen

sind wir für Sie der ideale 
Ansprechpartner, der 

alle Handwerker organisiert und
koordiniert.

Unsicher, was bei einem 
Badumbau auf Sie zukommt?

Klicken Sie auf den Brodbeck Bär
und los geht es.

BBrrooddbbeecckk aamm EEcckk
Gablenberger Hauptstr. 2 · 70186 Stuttgart · Tel. 0711/16 89 23

info@sanitaer-brodbeck.com · www.stuttgart-sanitaer-de
Aktuelle Öffnungszeiten:

Montags - Freitags von 9:00 bis 12:00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag von 15:00 – 17:00 Uhr

Nicolai Gogols unsterbliche
Komödie, „Der Revisor“,
bringt die Hochschule der
Medien am 16./17./18. Juli (je
20 Uhr) sowie am 19. Juli, 18
Uhr, mit einer aufwändig pro-
duzierten Inszenierung auf die
Bühne des Kulturwerk Stutt -
gart. Die Handlung: Ein Pro -
vinzstädtchen verfällt in helle
Panik, als ein Inspektor aus
der Hauptstadt angekündigt
wird und nimmt prompt den
Falschen für den gefürchteten
Prüfer. Was folgt, ist ein

absurder Tanz aus Bestechung
und Vertuschung, bis die
Täuschung auffliegt. Eintritt:
10 Euro.
Den krönenden Abschluss des
Veranstaltungssommers bildet
der Sommerabend am 1.
August ab 20 Uhr in Ko -
operation mit dem Labo ra -
torium im Hof und auf der
Terrasse.
Kulturwerk, Ostendstraße 106a,
Telefon 4 80 65-45, E-Mail:
info@kulturwerk.de, 
www.kulturwerk.de

Sommerabend im Kulturwerk

Alles Täuschung 

Turbulente Verwechslung im Kulturwerk Foto: HDM

Im historischen Ambiente der
Sternwarte mit Panoramablick
auf Stuttgart findet vom 24. bis
26. Juli zum vierten Mal das
Festival Uhlandshöhe auf der
Sternwarte statt. Dabei steht
hochkarätig besetzte klassische
Kammermusik mit Streich -
quartetten und Partnern wie
Lionel Martin (Violon cello)
und Jaan Ots (Klavier) im Mit -
telpunkt der Abendkon zerte.
Mit dem Streichquartett KAI -
RI stellt Geiger und Festival -
gründer Gustav Frielinghaus
ein international ausgezeich-
netes Nachwuchsensemble
vor. Für ungewohnte Hörer -
lebnisse sorgt das Arcis Saxo -
phon Quartett aus München,
und mit dem Jazz-Drummer
Mathieu Clement, der inzwi-
schen in New York City lebt,
gibt es ein Wiedersehen auf
der Uhlandshöhe. 
Nachmittags sorgen Wandel-
und Picknickkonzerte für ein
vielseitiges Festivalerlebnis
auf dem Gelände der Stern -
warte. Snacks und Weine der
Region stehen bereit. „Late
Night Jazz“- und „Late Night
Beats“-Konzerte bei Sonnen -
untergang runden die beiden
ersten Festivaltage ab. Zwi -
schen den einzelnen Konzer -
ten bietet das Team der Stern -
warte kostenlose Führungen
an. Nach Einbruch der Dun -
kel heit kann der Sternen him -
mel mit den imposanten Tele -
skopen beobachtet werden.

Der außergewöhnliche Festi -
val ort mit seinen fantastischen
Ausblicken liegt mitten in der
Natur. Gleichzeitig ist er bei
einem anregenden Spazier -
gang und per Bus und Bahn
vom Stuttgarter Hauptbahnhof
schnell erreichbar. Für ein per-
fektes Sommer-Erlebnis.
Infos und Tickets: www.festival-
uhlandshoehe.de/programm-2026

Festival Uhlandshöhe

Klassische Musik und Jazz 

Musikgenuss mit Panoramablick beim Festival Uhlandshöhe. Foto: privat
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Elektrotechnik, die begeistert!

Wir suchen ein Zuhause
Für eine Mutter mit Kind suchen wir eine passende 
Wohnung in Stuttgart-Ost mit 1,5 bis 2 Zimmern 
auf 40 bis 50 qm

sichertes Mieteinkommen ist vorhanden und garantiert.
Mieter:

Parallel zum Gablenberger
Flohmarkt ist am Samstag, 4.
Juli das Theatercafé Cuisin’le
von 11 bis 15 Uhr geöffnet.
Erschöpfte Schnäppchenjäger
dürfen sich bei selbstgemach-
ten Kuchen, Torte und Panini
erholen und der idyllische
Innenhof lädt zur Entspan -
nung ein. Das Stadtteiltheater
freut sich über freiwillige
Spenden über den regulären
Preis hinaus. 

Am 12. Juli um 19 Uhr tritt die
spanische Flamencotänzerin
Saray Garcia gemeinsam mit
der Stuttgarter Formation „El
pasaje Flamenco“ auf. Am 18.
Juli um 20 Uhr folgt ein
Konzert von Me and Marisol,
alias Petra Haller und Julian
Kehrer, bei gutem Wetter im
Hof.
Am 16. Juli um 20 Uhr behan-
delt die Veranstaltung „Funky
Brain“ mit Gesang, Bratsche

und Klavier den Umgang mit
ADHS. Ein „kleines Zuspät -
kommen“, ganz wie es dem
typischen ADHS-Menschen
viel zu oft ungewollt passiert,
ist dabei ausdrücklich erlaubt.
Am 17. Juli um 20 Uhr steht
ein Programm mit köstlichen
Wortspielen von Heinz Er -
hardt auf dem Spielplan,

ergänzt durch spritzige Kla -
viereinlagen.
Theater La Lune, Gablen -
berger Hauptstraße 130,
www.theaterlalunestuttgart.de,
Reservierungen an 
reservierung@theaterlalunestuttgart.de,
0177/2 38 28 88. 
Einlass jeweils eine Stunde
vor Vorstellungsbeginn.

Theater La Lune 

„Kleines Zuspätkommen“

Der Kultursommer am Lukas -
platz startet ins verflixte siebte
Jahr! Wieder laden die Theater
La Lune, Theater Tredeschin
und Dein Theater/Wortkino zu
einem stimmungsvollen Open-
Air-Event ein. In Zusammen -
arbeit mit der evangelischen
Kirchengemeinde Stuttgart-
Ost und dank der finanziellen
Unterstützung des Bezirks bei -
rates Stuttgart-Ost verwandelt
sich der lauschige Hof zwi-
schen Lukaskirche und Ge -
meindehaus von Donnerstag,
6. August bis Sonntag, 9. Au -
gust in eine bunte Sommer -
bühne. Dabei sorgt das Team

des Cuisin‘le des Theaters La
Lune wieder für Snacks und
Getränke. 
An den vier Tagen entführt
das Theater Tredeschin je -
weils um 16.30 Uhr für eine
Stunde Familien in die Welt
von „Dornröschen“, „Der
gestiefelte Kater“ und „Jim
Knopf und die Wilde 13“. 
Die Veranstaltungen am
Abend dauern immer zwei
Stunden inklusive Pause und
beginnen um 20.15 Uhr: In
„Die kleinen Dinge des Le -
bens – Ein Paar zieht um“ be -
schäftigt sich Dein Theater/
Wortkino mit dem Sortieren
und Sinnieren bei einem
Umzug.  Emil Bach vom La
Lune flüchtet bei seinem
zweiten Soloprogramm „Feng-
Shui vom Vortag“ vor herab-
schneienden Radiergummi -
krümeln und verschwinden-
den Chips ans Klavier.
In „Dietrich Bonhoeffer – der
zwangsläufige Gang eines
anständigen Menschen“ geht
es um Bonhoeffers Haltung
gegen die emotionslose Bruta -
lität. Mit der fünfköpfigen
Band Fauzia Beg & Round
Midnight lädt das Theater La

Open Air im Stuttgarter Osten 

Kultursommer 2026 

Ein Stück über Umzüge und Erinnerungen. Foto: Ritter
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Sammler Eck
Erlesener Schmuck

in Gold - Silber - Platin
von antik bis modern

zu enorm günstigen Preisen

Gold und Silber
Ankauf

Wir zahlen bis 35,– & pro Gramm
Feingold aus Schmuck, Münzen

und Zahngold

Münzen in Gold und Silber
Briefmarken, Kataloge und Alben

Meißner Porzellan, Silber, Antiquitäten,
alte Postkarten, antike Bücher, Drucke, Stiche,

Gemälde, Uhren, Lampen, Spiegel, Tische,
Stühle, Kleinmöbel

Geöffnet 9 – 18 Uhr, Adventssamstage 9 – 16 Uhr

Sammler-Eck
Michael Harnisch

Gablenberger Hauptstr. 55
70186 Stuttgart-Gablenberg

Telefon (0711) 46 38 73

Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr 9.30 - 18 Uhr,  Mi, Sa 9.30 - 13 Uhr

Münzen in Gold und Silber 
Euro’s, Kataloge und Alben

Meißner Porzellan, Silber, Antiquitäten,
alte Postkarten, antike Bücher, Drucke, Stiche,

Gemälde, Uhren, Lampen, Spiegel, Tische,
Stühle, Kleinmöbel

Gold und Silber
Ankauf

Spitzenpreise in Gablenberg für
Schmuck, Münzen und Zahngold

Sammler Eck
Erlesener Schmuck

in Gold - Silber - Platin
von antik bis modern

zu enorm günstigen Preisen

  

     
   

 

    
   

   
     

    
 

         

 
  

 
  

40 Jahre
Sammler Eck
= 40 % Rabatt

auf alle Artikel (außer Schmuck und Münzen)

Lune zum Abschluss am
Sonntagabend zu einer soul-
jazzigen Reise von Havanna
bis Rio de Janeiro ein. Es wird
getanzt, bis die Lichter ausge-
hen. 
Eintritt:
Nachmittagsvorstellung: Kin -
der und Erwachsene 10 Euro
Abendvorstellung: 20 Euro,
ermäßig 15 Euro. 
Einlass jeweils 45 Minuten

vor den Abendvorstellungen
und 30 Minuten vor den Kin -
dervorstellungen.
Bitte Tickets im Vorverkauf
besorgen.
Kultursommer am Lukasplatz
2026, Landhausstraße 149.
Bei Regen findet die Vor -
stellung im Gemeindesaal
statt. Tickets unter: Telefon
2 62 43 63 und 
info@kultursommeramlukasplatz.de. 

Schwäbische Entschleunigung
nach Friedrich E. Vogt (1905–
1995) ist am Freitag, 10. Juli,
um 20 Uhr und am Sonntag,
12. Juli, um 18 Uhr im
Wortkino zu erleben. Launig
und heiter, philosophisch und
unkonventionell blickt der
Stuttgarter Lehrer, Sprachfor -
scher und Schriftsteller Fried -
rich Emil Vogt auf alles, was
einem Menschen so begegnen
kann, und spricht der schwäbi-
schen Seele aus dem Mund.
Sein „Poetisches Schwa  ben -

eli xier“, erschienen 1953,
wur de rasch zu einem lokalen
Bestseller. Mit stimmungsvol-
len Bildern, begleitender Mu -
sik, Plaudereien, Betrachtun -
gen und Ansichten werden
Vogts originelle philosophi-
sche Reflexionen einfallsreich
zu Gehör gebracht und zu
einem vergnüglichen Abend. 
Dein Theater/Wortkino, 
Wera straße 6, 
Kartentelefon 2 62 43 63, 
E-Mail: info@wortkino.de, 
www.wortkino.de.

Wortkino im Juli

Blick in die Schwabenseele

Was hören wir, wenn wir
Pflanzen wirklich zuhören?
Die Berliner Klangkünstlerin
und Komponistin Cassis B.
Staudt präsentiert bis 25. Juli
im Projektraum Ostend eine
Ausstellung, die Pflanzen als
das nimmt, was sie vielleicht
sind: Produzentinnen, Choreo -
grafinnen, Regisseurinnen und
Lichtkünstlerinnen.
Im Zentrum steht das Pflanzen
Tonstudio, in dem Besucher
gemeinsam mit einer Pflanze
eine Aufnahme-Session erle-
ben können. Die bioelektri-
schen Signale der Pflanze
werden in Echtzeit in Synthe -

sizer-Klang übersetzt. Zur Ver -
nissage am Samstag, 4. Juli,
19 Uhr improvisiert Der
Mussikant, alias Rolf Scho -
bert, ein ambientes DJ-Set live
mit einer Pflanze, deren
Biodata-Signale als gleichbe-
rechtigte Stimme in die
Klanglandschaft einfließen.
Die Finissage am Samstag, 25.
Juli, 19 Uhr verwandelt den
Ausstellungsraum in ein Pla -
netarium.
Projektraum Ostend, Achalm str. 18, 
www.projektraum-ostend.de,
Telefon 0179/2 06 05 80, 
Öffnungszeiten nach Verein ba -
 rung und zu den Veranstal tungen.

Ausstellung im Projektraum Ostend

Pflanzen machen Töne

Das Lukasplatzfest des Kul -
tur treffs Stuttgart Ost und der
evangelischen Kirchen ge -
mein de Stuttgart-Ost steht
unter dem Motto: „Musik und
Theater auf der Treppe“.
Beginn ist am Freitag, 21. Juli,
um 16 Uhr mit einem Krea -
tivangebot von Karamba Bas -
ta für die jüngsten Gäste. Um
17 Uhr spielt das Kinder -
theater Tredeschin, das Stück:
„Die Bremer Stadtmusikan -
ten“. Ab 19 Uhr ist Dein
Theater – Wortkino zu Gast

mit einer Neuinszenierung der
beliebten Schlagerrevue: „50
Jahr, blondes Haar“.
Ab 20.30 Uhr spielt die Band
„Böny and Band“, Popsongs,
Soul, Funk, Reggae und Latin-
Jazz. Der Eintritt ist frei, um
Spenden wird gebeten. 
Für die gastronomischen An -
ge bote sorgt das Team der
Kirchen gemeinde Stuttgart-
Ost. 
Das Lukasplatzfest wird vom
Be zirksbeirat Stuttgart-Ost
un ter stützt.

Kulturtreff präsentiert:

Das Lukasplatzfest 

Am Donnerstag, 23. Juli, ab
19.30 Uhr verwandeln das
Literaturhaus Stuttgart und
der Planungsstab Villa Berg
den Park der Villa Berg in eine
Open-Air-Bühne: „Ein Bett
im Kornfeld – Strand, Wellen,
Wein & Liebe – eine Schla -

ger sommerreise“ lautet der
verheißungsvolle Titel des
Abends.
Wer bei den ersten Klängen
mit Howard Carpendale „Spu -
ren im Sand“ sucht oder bei
Jürgen Drews „Bett im Korn -
feld“ innerlich schon die

Open Air im Park der Villa Berg

Schlager unterm Sternenhimmel

Koffer packt, ist hier goldrich-
tig. Der Literaturwissen schaft -
ler und Schlagerexperte Rai -
ner Moritz nimmt das Pub -
likum gemeinsam mit Wolf -
gang und Claudia Seljé mit
auf eine Reise durch die

schönsten Sommerschlager.
Der Eintritt ist frei. Also:
Decke einpacken und Pick -
nickkorb befüllen.
Bei schlech tem Wetter findet

die Veranstaltung in der Ber -
ger Kirche statt.
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„Jeder neue Morgen ist ein
neuer Anfang unseres Le -
bens.“ So hat es Dietrich
Bonhoeffer gesagt. Der Mor -
gen ist mehr als nur die Zeit
des Erwachens, des Kaffee -
dufts und der Vorbereitung auf
den Tag. Auch in der Bibel
haben die ersten Stunden des
Tages eine tiefere Bedeutung.
Hier zeigen sich Gottes Gnade
und Treue auf einzigartige
Weise und bieten die Chance,
Gottes Nähe zu suchen.
Darum folgt der Sommer pre -
digtreihe des Vorjahres zum
Thema „Nacht“ nun eine
Predigt-Reihe zum Thema
„Morgen“. Drei Songs aus
Rock und Pop bringen ver-
schiedene Gesichtspunkte der
frühen Tageszeit zu Gehör.

Auch sonst wird es musika-
lisch vielfältig klingen – in
jedem Gottesdienst gibt es
passende Live-Musik. 
Die Gottesdienste werden zur
menschenfreundlichen Zeit
um 11 Uhr gefeiert. 
Sonntag, 9. August, 11 Uhr,
Lukaskirche: Kris Kristoffer -
son – Sunday Morning Co -
ming Down (1969), mit Live -
musik (Gesang, Piano, Bass
und Schlagzeug). 
Sonntag, 16. August, 11 Uhr,
Lukaskirche: Leonard Cohen
– Anthem (1992), mit Live mu -
sik (Trompete, Piano, Orgel). 
Sonntag, 23. August, 11 Uhr,
Lukaskirche: Nancy Sinatra &
Lee Hazlewood – Some
Velvet Morning (1967) mit
Livemusik (Bass und Piano). 

Live-Musik in der Lukaskirche

Predigtreihe zum Thema „Morgen“

Die 23. Fußball-Weltmeister -
schaft, die bis 19. Juli in
Kanada, Mexiko und den
USA stattfindet, kann auch in
evangelischen Kirchen, Ge -
mein dehäusern und Waldhei -
men live mitverfolgt werden. 
In der Heilandskirche, Sick -
straße 37, wird vor jedem
Spiel im Innenhof erst mal
gegrillt, bevor es dann hof-
fentlich Grund zum Jubeln

gibt. Alle weiteren Deutsch -
land spiele nach der Gruppen -
phase werden ebenfalls über-
tragen – ausgenommen ein
mögliches Spiel am 4. Juli. 

Das WM-Finale am 19. Juli
um 21 Uhr kann man im
Anschluss an den Gospelhaus-
Gottesdienst in der Friedens -
kirche, Friedensplatz 1, ganz
entspannt erleben.

Fußball in der Kirche

WM gemeinsam schauen 

Die dreitägige Pilgerreise der
Katholische Gesamt kirchen -
ge meinde Stuttgart Ost nach
Flüeli steht unter dem Motto:
„dem Ehepaar Bruder Klaus
und Dorothee Wyss begeg-
nen“. Die Gruppenreise findet
vom 2. bis 4. September statt.
Die Tour haben Tanja Geisler,
Vorsitzende des Kirchenge -

mein  de rats Bruder Klaus, und
Pfarrer Walter Humm gemein-
sam mit Biblische Reisen ge -
plant und ausgearbeitet. 

Informationen und Anmeldung
unter www.kath-kirche-stutt-
gart-ost.de/fileadmin/mount/
GKG_2/A_Bruder_Klaus/202
6_Pilgerreise_BK.pdf

Katholische Gesamtkirchengemeinde Stuttgart Ost

Pilgerreise nach Flüeli 

Unter dem Motto „Let’s Have
Church“ lädt Gospel im Osten
zu Sommerkonzerten in die
Evangelische Friedenskirche,
Friedensplatz 1, ein. 300 Sän -
ge rinnen und Sänger stehen
bei den Konzerten am Frei tag,
10. und Samstag, 11. Juli, je -
weils 20.15 Uhr, auf der Büh ne
und werden von einer mehr -
 köpfigen Band sowie So lis tin -
nen und Solisten begleitet.

Das Publikum erwartet eine
ab wechslungsreiche Mi schung
aus kraftvollen und berühren-
den Gospelsongs, getragen
von der besonderen Atmos -
phäre eines großen Gospel -
chors. Am Sonntag, 12. Juli,
11 Uhr, findet zum Abschluss
ein Gospelgottesdienst in der
Friedenskirche statt. 
Als Highlight ist am Samstag
und Sonntag die Jugend-Sing-

Community YOU/C dabei.
Das Projekt wurde im Mai in
Kooperation mit Gospel im
Osten in Stuttgart ins Leben
gerufen und bietet Jugend li -
chen die Möglichkeit, gemein-
sam moderne Chormusik auf-

zuführen. Im Anschluss an
den Gottes dienst am Sonntag
gibt es Kaffee und ein Bring-
and-Share-Buffet. Eintritt zu
allen Veranstaltungen ist frei.
Spen den zur Unterstützung der
Chorarbeit sind willkommen.

Sommerkonzerte von Gospel im Osten

Let ’s Have Church 

Gospel im Osten gibt Sommerkonzerte. Foto: Ludmilla Parsyak
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Kleinanzeigen im „Ihr Stadtteilaktuell“

Die Annahmestellen sind:

Sammler-Eck Harnisch
Gablenberger Hauptstr. 55. 

Schreibwaren Wenzel, 
Hauß mannstraße 198. 
Friseur 2000, 
Hack straße 1. 
Bitte die jeweiligen Öffnungs -
zeiten der Annahmestellen be -
 achten.
Die Mindestgröße einer
Anzeige be trägt 2 Zeilen
und kostet € 9,– (ge werbl.
€ 18,–). Jede weitere Zei  le
kostet € 4,50 (ge werblich
€ 9,–). Eine Zeile ent-
spricht 25 Buch sta ben bzw.
Satz zei chen/Leer  zei  chen.
Maß ge bend ist das Raster
auf dem Be stellzettel, siehe
Beispiel oben.  Alle An -
zeigen werden nur gegen
Bar zah lung entgegenge-
nommen.

Anzeigenschluss 21.8.26, 
12 Uhr 

Antworten auf Chiffre-
An zeigen an den HGV
Gabl enberg, Gablen ber -
ger Haupt straße 41.

I C H    S U C H E    E I  N E    3 - Z I   . - W H G .   € 9,–/18,– 

I  N    G A B  L E N B E R G  ,      G  A I S B  U R G  ,      2 Zeilen

S  T G T . - O S T O D E R    U M G E B  U N G   M  € 4,50/9,–
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Immobilien

Impressum
„Ihr Stadteil aktuell“ ist das
gemeinsame Presseorgan der
Handels- und Gewerbevereine
Stuttgart-Ost und Gablenberg.

Redaktion
Karin Ait Atmane
Telefon 0 70 21/7 39 4100
mobil 0151/10 52 34 45
Petra Bail
Telefon 0711/6 40 0196
mobil 0179/2 22 8379
redaktion@stadtteil-aktuell.de 

Verteilung: 
Ehrenamtliche des Vereins DJR,
Landhausstraße 5, 
70182 Stuttgart 
Reklamationen bezüglich der
Verteilung melden Sie bitte an
Herrn Edward Gil, 
Telefon 0157 73 60 77 89. 

Wenn Sie eine Anzeige schalten
wollen und Mitglied im HGV
Gablenberg sind:
Ihr Stadtteil aktuell
Fritz Kretschmer
Höhbergstraße 12 
70327 Stuttgart-Wangen
Telefon 0711 62 49 44
info@eisele-kretschmer.de 

Wenn Sie eine gewerbliche
Anzeige schalten wollen 
(außer Mitglieder des HGV
Gablenberg):
Ihr Stadtteil aktuell
Werbeagentur Salzer
Mendelssohnstraße 12
D-71332 Waiblingen
Telefon 0 71 51 56 10 09
Telefax 0 71 51 56 10 19
info@salzer-werbeagentur.de
kontakt@ihr-stadtteil-aktuell.de
Mediadaten anfordern unter 
kontakt@ihr-stadtteil-aktuell.de

Handels- und Gewerbeverein
Gablenberg e.V.
Gablenberger Hauptstraße 41
70186 Stuttgart
Telefon 0711 46 33 66
www.gablenberg-online.de 

Handels- und Gewerbeverein
Stuttgart-Ost e.V.
Ostendstraße 35
70190 Stuttgart
Telefon 0711 23 19 08 98
Fax 0711 23 19 08 97
www.hgv-stuttgart-ost.de

Gesamtherstellung:
Fritz Kretschmer

Auflage: 15 000

 Tel.: 0711-46 92 89 89
 mobil: 0176-99 31 99 66
 mail: post@immo-ha.de
  www.immo-ha.de

Maik Hannemann
Immobilienfachwirt
Seubertstr. 18
70374 Stuttgart

IHR IMMOBILIENBERATER FÜR DEN STUTTGARTER OSTEN

Wir bieten beste Referenzen von
Vermietern, Verkäufern und Suchenden.

Lassen Sie sich kostenlos und
unverbindlich beraten.

Putz- und Haushaltshilfe ge -
sucht. 2 bis 3 Std. pro Woche,
Stgt.-Ost, Tel. 0176-80 06 08 81.

Ich biete meine Hilfe an für
eine ältere Dame für Erle di -
gungen und gesellschaftliche
Aktivitäten. 
Telefon 0176 43416365.

Tel.: 0711- 65 68 82 88
info@link-immobilien.info | www.link-immobilien.info

VERKAUF | VERMIETUNG | WOHNEN | GEWERBE

 

 

   
 

 
 

 

 

  

 

 

Immobilienbewertung
Professionell, kostenlos 
und unverbindlich.

  2026
Best Property

Agents

 

Malerarbeiten · Kreative Wandgestaltung
Edeltechniken · Trockenbau

Fassadengestaltung · Vollwärmeschutz
Fliesen- & Laminatverlegung

Gebäudereinigung
Telefon 0711 411510 99
Fax 0711 411510 98
Mobil 0172 74 41925

E-Mail msalesi@gmx.de

Telefon 0711 69389092
Fax 0711 411510 98
Mobil 0172 74 41925

E-Mail info@rapialesi.de

Gebäudereinigung
Glasreinigung
Bodenreinigung

Unterhaltsreinigung
Sonderreinigung

www.msalesi.de
www.rapialesi.de

70186 Stuttgart · Gablenberger Hauptstraße 25a

 

Akad.-Paar in Festanst. und 2 Ki. 
zieht es zurück in die Heimat. 

Suchen 4 Zi Whg zum Kauf 
gerne renovierungsbedürftig 

bis 400.000 EUR. 
Mail: wohnung@lukasundlaura.de



Ehem. Auto Oesterle
Wartung und Reparaturen von Mercedes Benz Fahrzeugen

sowie allen sonstigen Marken
       Wunnensteinstraße 45         Telefon 07 11/4 87 02 00/1
       70186 Stuttgart                     Telefax 07 11/4 87 02 02

Unsere Dienstleistungen:
•  Pflege- und Wartungsdienste
•  Autoersatzteile und Zubehörartikel
•  Räder und Reifenservice
   inkl. Einlagerung
•  Unfallinstandsetzung
•  Fahrzeugaufbereitung
•  Abschleppservice
•  TÜV-Reparaturen und Abnahme
•  Abgasuntersuchung
•  Achsvermessung
•  Reparaturersatzfahrzeug

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 7.30 – 12.30 Uhr,
13.30 – 18.30 Uhr
Freitag und Samstag geschlossen

Freitag 24. Juli
20h Eröffnungskonzert 
»Virtuose Klänge auf Tasten & Saiten« 
(Beethoven, Schweppe, )

22h Late Night Jazz 

Samstag 25. Juli
15h Wandelkonzert »Klänge in Bewegung«
17h »Duo Rezital« (Beethoven, Schubert, Rachmaninov)

20h »Vollendung zu Viert« (Bach, Kariuki, Mellits, O`Haloran,
Mehldau & Klassische Streichquartette)

22h Late Night Beats

Sonntag 26. Juli
15h Picknickkonzert
17h »Klavier Rezital« (Beethoven, Tüür, Liszt)

20h »Abschlusskonzert« 
(Klassische Streichquartette & Schumann Klavierquintett)

KLASSISCHE MUSIK & JAZZ
AUF DER STERNWARTE STUTTGART

FESTIVAL
UHLANDSHÖHE

24.–26. JULI 2026
Lionel & Demian Martin (Violoncello & Klavier)

Jaan Ots (Klavier)
Gustav Frielinghaus (Violine)

Quartet KAIRI (Streichquartett)
Arcis Saxophon Quartett

Mathieu Clement Trio
Ensemble Atonor (Objekte & Beats)

Ticket-Reservierungen per E-Mail: info@festival-uhlandshoehe.de
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